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Die Stadtbücherei zieht 

um! Mehr Informationen 

auf Seite 3

Nicole Cassel und Simone Geyer von 
ITIHEKENU. � Foto ITIHEKENU.

Konzert in der Stadthalle

ITIHEKENU
Am 29. November 2019 um 19.30 Uhr 
treten die freischaffende Sopranistin 
Nicolle Cassel und die Harfenistin der 
Staatsoperette Dresden Simone Geyer 
in der Stadthalle in Künzelsau auf. Viele 
Besucher der Konzertreihe „Musik am 
Nachmittag“ kennen die beliebte So-
pranistin Nicole Cassel von ihren Auf-
tritten in Künzelsau. Die beiden Künst-
lerinnen sind bereits im Rahmen 
verschiedener Kammermusikreihen im 
Gewandhaus Leipzip. 2015 entschlos-
sen sie sich das Duo ITIHEKENU ins 
Leben zu rufen. Der Name basiert auf 
dem ersten überlieferten Harfenduo 
des alten Ägypten. Vergessene und be-
rühmte Melodien, die es bis in die mo-
derne Popkultur geschafft haben, wer-
den vom Duo wieder auf ihren Ursprung 
zurückgeführt. Am Konzertabend wer-
den den Besuchern Getränke und kleine 
Snacks angeboten. Eintrittskarten gibt´s 
für 14 Euro, ermäßigt neun Euro, bei 
Tabakwaren Brückbauer, Telefon 07940/ 
2721 und der Stadtverwaltung Künzels-
au, Telefon 07940/129121, E-Mail renate.
kilb@kuenzelsau.de sowie an der 
Abendkasse. Weitere Informationen 
unter www.kuenzelsau.de.

Am Ehrenmal legt Bürgermeister Ste-
fan Neumann einen Kranz nieder. 
� Foto Annette Wenk.

Auf dem Friedhof Künzelsau

Gedenkfeier am  
Volkstrauertag
Die Stadtverwaltung Künzelsau lädt ein 
zur Gedenkfeier anlässlich des Volks-
trauertages am Sonntag, 17. November 
2019 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Künzelsau. Bürgermeister Stefan Neu-
mann, Dekan Dr. Friedemann Richert 
von der evangelischen Kirchengemein-
de sowie Theresia Hackmann, zweite 
Vorsitzende des Kirchengemeinderates 
St. Paulus werden am Ehrenmal spre-
chen. Im Anschluss daran folgt die 
Kranzniederlegung. Musikalisch beglei-
tet wird die Veranstaltung von der 
Stadtkapelle Künzelsau sowie von Mit-
gliedern des Männerchors aus Garn-
berg und Künzelsau. Die Öffentlichkeit 
ist hierzu herzlich eingeladen.

Kunsthandwerker bieten von Freitag 
bis Sonntag ihre Waren an. 
� Foto Olivier Schniepp.

Aktionen im Dezember in Künzelsau

Weihnachtliche Stimmung
Von Mittwoch, 4. Dezember bis Sonn-
tag, 8. Dezember 2019 feiert Künzelsau 
wieder „Advent am Schloss“ auf dem 
Schlossplatz. An fünf Tagen wird die 
Vorweihnachtszeit eingeläutet. Der 
weihnachtliche Markt öffnet an den 
ersten drei Tagen ab 16.00 Uhr und 
empfängt die Besucher mit einem at-
traktiven Programm im After-Work-Cha-
rakter. Die Standbetreiber sind aufge-
fordert ihrem Ideenreichtum freien Lauf 
zu lassen und kreative weihnachtliche 
Speisen und Getränke anzubieten. Auf-
grund des großen Angebotes lohnt es 
sich mehrmals beim „Advent am 
Schloss“ vorbeizuschauen. Bürger-
meister Stefan Neumann eröffnet den 
Markt am Mittwoch um 19.00 Uhr.

Kunsthandwerkermarkt
Am Freitag ab 16.00 Uhr sowie am 
Samstag und Sonntag jeweils ab 11.00 
Uhr findet auf dem Vorhof des Schloss-
gymnasiums ein Kunsthandwerker-
markt statt. Zahlreiche Kunsthandwer-
ker mit unterschiedlichem Angebot an 
selbst gemachten, kreativen und weih-
nachtlichen Produkten werden den 
Markt bereichern.
� Fortsetzung auf Seite 3

Wussten Sie schon: Die Jugendmu-
sikschule bietet Musikalische Früh-
erziehung für Kinder ab 3 Jahre an. 
Dabei stehen Singen, Tanz, Bewe-
gung und Freude an Musik im Vorder-
grund.



2 Freitag, 15. November 2019, Nummer 46

Impressum: Künzelsauer Nachrichten – Amtsblatt der Stadtverwaltung Künzelsau, 
erscheint wöchentlich freitags (Ausnahmen bei Feiertagen).
Redaktionsschluss: dienstags, 17.00 Uhr (Ausnahmen bei Feiertagen); Abonnementgebühr: 15 Euro pro Jahr. Herausgeber: Stadtverwaltung 
Künzelsau, Stuttgarter Str. 7, 74653 Künzelsau, verantwortlich im Sinne des Presserechtes ist Bürgermeister Stefan Neumann oder sein Ver-
treter im Amt. Redaktion: Stadtverwaltung Künzelsau, Stuttgarter Str. 7, 74653 Künzelsau, Telefon 0 79 40/1 29-0, Fax 0 79 40/1 29-1 13,  
E-Mail: amtsblatt@kuenzelsau.de. Für unverlangte Manuskripte und Fotos wird keine Haftung übernommen.
Anzeigen, Druck und Vertrieb: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Fax 0 79 53/98 01-90. Verant-
wortlich für den Anzeigenteil im Sinne des Presserechts ist Hartmut Krieger, Telefon 0 79 53/98 01-0, beim Krieger-Verlag.

Stadtverwaltung 
Künzelsau� 0 79 40/1 29-0
KünWerke:
•	 Abwasserbeseitigung� 01 73/6 99 19 55
•	 Bauhof� 01 75/5 81 12 05
•	 Bergbahn� 01 70/6 32 27 47
•	 Wasserwerk� 01 73/7 04 02 13

EnBW, 24-Stunden-Hotline 
für Stromstörungen� 08 00/3 62 94 77
für Gasstörungen� 01 80/2 99 99 22

Diakoniestation Künzelsau
•	 Zentrale� 0 79 40/9 39 50-0
	 Pflegedienstleitung� 0 79 40/9 39 50-20
•	 Organisierte
	 Nachbarschaftshilfe� 0 79 40/9 39 50-16

Diakonie daheim 
Pflegeteam 
Mittleres Kochertal� 0 79 47/4 11 99 69

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Beratung zu allen Fragen im Vor- und 
Umfeld der Pflege
� 0 79 40/9 35 50 13 oder 9 35 50 14

Hospizdienst Kocher Jagst
	�  0 79 40/9 39 50-12 

Kath. Kirchengemeinde St. Paulus
	 Organisierte Nach-
	 barschaftshilfe � 0 79 40/79 73 54

Deutsches Rotes Kreuz
•	 Ambulanter Pflegedienst
	 und Sozialdienst� 0 79 40/92 25 30
•	 Demenzberatung/
	 Alzheimer-
	 Pflegedienst� 0 79 40/92 25 17

Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis� 0 79 40/5 89 54

Kinder- und 
Jugendtelefon � 08 00/1 11 03 33
Montag bis Samstag: 14 bis 20 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst sowie 
der gynäkologische Notdienst im Raum 
Künzelsau gelten jeweils von Samstag, 
8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr und sind 
unter Telefon 116 117 zu erreichen.

Fachärztliche Notdienste Künzelsau
Erreichbar an Wochenenden und werk-
tags von 18.00 bis 8.00 Uhr

Urologie � Tel. 0 79 41/6 92-0
HNO-ärztlicher 
Notdienst� Tel. 0 18 05/12 01 12
SLK-Kliniken 
Heilbronn GmbH� Tel. 0 71 31/49-0
(montags bis freitags bis 18.00 Uhr)

Zahnärztlicher 
Notdienst � Tel. 07 11/7 87 77 00
für den Hohenlohekreis

Kinderärztlicher 
Notdienst� Tel. 01 80/311 2001
Augenärztlicher  
Notdienst � Tel. 01 80/6 02 07 85

Apotheken
Täglicher Wechsel jeweils um 8.30 Uhr!
15.11. Johannes-Apotheke Künzelsau, 
Tel. 07940/8212; Apotheke am Markt 
Kupferzell, Tel. 07944/2215
16.11. Marien-Apotheke Dörzbach, Tel. 
07937/990050; Hirsch-Apotheke Öhrin-
gen, Tel. 07941/2404
17.11.Kloster-Apotheke Schöntal, Tel. 
07943/2282; Kosmas-Apotheke Pfedel-
bach, Tel. 07941/3180; Kilian-Apotheke 
Mulfingen, Tel. 07938/990099
18.11. Rats-Apotheke Forchtenberg, Tel. 
07947/2203; Wellingtonien-Apotheke 
Wüstenrot, Tel. 07945/940091
19.11. Rats-Apotheke Öhringen, Tel. 
07941/8264; MediKün-Apotheke Künzels-
au, Tel. 07940/931140
20.11. Bären-Apotheke Kupferzell, Tel. 
07944/940058; Bach-Apotheke Assam-
stadt, Tel. 06294/42070
21.11. Hohenlohe-Apotheke Künzelsau, 
Tel. 07940/91090; Kirchbrunnen-Apo-
theke Langenbrettach, Tel. 07139/452233; 
22.11. Kochertal-Apotheke Braunsbach, 
Tel. 07906/8638; Hof-Apotheke Öhrin-
gen, Tel. 07941/2321
23.11. Comburg-Apotheke Künzelsau, 
Tel. 07940/8490; Bahnhof-Apotheke Öh-
ringen, Tel. 07941/8584
24.11. Stadt-Apotheke Krautheim, Tel. 
06294/42100; Schloss-Apotheke Neuen-
stein, Tel. 07942/550
� Angaben ohne Gewähr!

Polizei/Notruf� 1 10

Feuerwehr� 1 12

Rettungsleitstelle/
Notarzt� 1 12

Hohenloher Krankenhaus, 
Öhringen� 0 79 41/6 92-0

Giftnotrufzentrale� 07 61/1 92 40

Telefonseelsorge� 08 00/1 11 01 11
kostenfrei� und 08 00/1 11 02 22

5,5,9Notruf

5,5,9Wichtige Telefonnummern

5,5,9Notdienste 5,5,9Öffnungszeiten

Stadtverwaltung Künzelsau
Stuttgarter Straße 7, 74653 Künzelsau, 
Telefon 07940/129-0, Fax 129-110,
E-Mail: info@kuenzelsau.de
Bürgerbüro
Montag bis Freitag 8.30  - 18.30 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Wochenmarkt
Dienstags und freitags
7.00 bis 12.30 Uhr am Unteren Markt

TOLLKÜN
Hallenbad, Klebweg 17, 
74653 Künzelsau, Telefon 07940 547618
Dienstag bis Freitag 15.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 
8.00 - 18.00 Uhr
Mittwochs Warmbadetag

Stadtbücherei
Die Stadtbücherei ist bis einschließlich 
27. November im neuen Rathaus zu fin-
den, Stuttgarter Straße 7, Telefon 07940/ 
129136
Dienstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Mittwoch 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr

Ab 10. Dezember ist die Bücherei zu den 
gewohnten Öffnungszeiten im Alten 
Rathaus zu finden, Hauptstraße 41.

Stadtmuseum Künzelsau
Schnurgasse 10, Telefon 07940/5460728
Mittwoch bis Sonntag 13.00 bis 17.00 Uhr

Künzelsauer Bergbahn
Betriebszeiten (jeweils erste und letzte 
Fahrt, viertelstündlich)
Montag bis Samstag	 6.15 bis 22.30 Uhr
Sonntag/Feiertage	 9.00 bis 20.00 Uhr
Jeden Mittwoch: Wegen Wartungsarbei-
ten von 9.15 (letzte Fahrt) bis 11.00 Uhr 
(erste Fahrt) außer Betrieb.

Recyclinghof Künzelsau
Mo. � 16.30 - 18.30 Uhr
Mi. � 10.30 - 12.30 Uhr
Sa. � 9.00 - 12.30 Uhr
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Täglich findet ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm, gestaltet unter an-
derem von Kindergärten, Chören und 
Bands, statt. Ergänzend dazu werden 
am Wochenende auch Aktionen für die 
Kleinen angeboten. Außerdem verwan-
delt sich das Alte Rathaus wieder ab 
dem 1. Dezember in einen großen Ad-
ventskalender. Viele Künzelsauer Kinder 
haben hierfür wieder fleißig gebastelt. 
Das Adventstürchen wird jeden Abend 
im Advent um 17.00 Uhr geöffnet.

Altes Rathaus mit Leben füllen
Ab 28. November ist die Bücherei im 
neuen Rathaus aufgrund des Umzugs 
geschlossen. Am Samstag, 7. Dezember 
öffnet um 14.00 Uhr das generalsanierte 
Alte Rathaus am Nachmittag seine Tü-
ren. Die Stadtbücherei hat dort wieder 
ihr angestammtes Domizil und lädt bis 
17.00 Uhr dazu ein, die neu konzeptio-
nierte Stadtbücherei und die neuen 
Bürgerräume zu erkunden. Es wird auch 
ein kleines Kinderprogramm angebo-
ten. Ab 10. Dezember ist die Bücherei im 
Alten Rathaus wieder zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten für Ausleihe und 
Rückgabe geöffnet. Neben der Stadt-
bücherei gibt es zukünftig Räume, die 
von Vereinen und Organisationen als 
Bürgerräume genutzt werden können. 
Dadurch sollen Begegnungsmöglich-
keiten geschaffen werden – ganz im 
Sinne eines offenen, lebendigen Bür-
gerhauses. Ab Januar können die Bür-
gerräume genutzt werden.

Treffpunkt am Alten Rathaus in der Ad-
ventszeit
Winter-weihnachtlich bleibt es in der 
Künzelsauer Innenstadt auch nach dem 

Advent am Schloss: In der Zeit von  
9. bis 23. Dezember öffnet die Winter-
Lounge direkt am Alten Rathaus – ein 
Treffpunkt während der Adventszeit. 
Neben Glühwein und Getränken bietet 
die Werbegemeinschaft Künzelsau auch 
Speisen an. Am 14. Dezember laden die 
Harley Davidson Freunde Hohenlohe 
zum Christmas Ride ein. Die Biker ver-
kleiden sich als Engel und Nikoläuse 
und fahren gegen 11.00 Uhr durch die 
Innenstadt. Beim Alten Rathaus gibt es 
dann Livemusik bis in den Abend mit 
dem Duo Stage (11 Uhr), Olli Roth  
(13 Uhr) und der Tollhouse Gang (17 Uhr).

Öffnungszeiten Advent 
am Schloss 2019
Mittwoch, 4. Dezember und Donners-
tag, 5. Dezember: 
16.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag, 6. Dezember: 
16.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Samstag, 7. Dezember: 
11.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Sonntag, 8. Dezember: 
11.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Verkehrsregelung und freie Fahrt mit 
Bussen
In der Zeit von Montag, 2. Dezember 
2019 bis Montag, 9. Dezember 2019 sind 
die Parkplätze sowie die Zufahrt auf den 
Schlossplatz und die Burggasse in 
Künzelsau gesperrt. Der Festplatz auf 
den Wertwiesen kann als öffentliche 
Parkfläche genutzt werden. Wer das 
Auto stehen lassen möchte, kann an 
den Adventssamstagen die Busse des 
HNV und NVH sowie die Künzelsauer 
Bergbahn und den City-Bus kostenfrei 
nutzen.

Weitere Infos auf der städtischen Home-
page www.kuenzelsau.de und unter 
Facebook „Künzelsau – meine Stadt“.

Fortsetzung von der Titelseite

Kunsthandwerkermarkt, Eröffnung Stadtbücherei, WinterLounge, Öffnungszeiten, Verkehrsregelung

Advent am Schloss - Weihnachtliche Stimmung in Künzelsau

Der Schlossplatz bietet für den Advent am Schloss ein herrlich stimmungsvolles 
Ambiente. � Foto Olivier Schniepp.

„Eins mehr!“, über den eigenen Bedarf 
hinaus einkaufen und an andere Men-
schen denken, ist das Motto des Spen-
denaufrufs der Künzelsauer Tafel. Im 
Rathausfoyer steht die Sammelkiste. 
Gebraucht werden haltbare Lebens-
mittel, Hygiene- und Drogerieartikel. 
Die Spenden für „EINS mehr!“ können 
noch bis 22. November 2019 im Rathaus 
während der Öffnungszeiten des Bür-
gerbüros, Montag bis Freitag von 8.30 
bis 18.30 Uhr, Samstag von 9.00 bis 
13.00 Uhr abgegeben werden. Auch di-
rekt im Tafelladen Ecke Wertwiesen/ 
Gerbhausweg werden die Warenspen-
den gerne angenommen: Montag um 
14.00 Uhr, Mittwoch um circa 9.30 Uhr 
und Freitag um 9.30 Uhr.

„EINS mehr“ ist eine Aktion des Beira-
tes der Künzelsauer Tafel, dem die 
Künzelsauer Kirchengemeinden ange-
hören: Evangelischer Kirchenbezirk 
(Diakonische Bezirksstelle), evangeli-
sche und katholische Kirchengemeinde, 
Christengemeinde Arche Künzelsau e.V. 
und Süddeutsche Gemeinschaft. Die 
Trägerschaft liegt beim Kreisdiakonie-
verband, Bezirksstelle Künzelsau, Thomas 
Kallerhoff, Amrichshäuser Straße 4, 
Künzelsau, Telefon 07940/2192, www.
diakonie-kuenzelsau.de. Spenden wer-
den gerne auf dem Konto der Diakoni-
schen Bezirksstelle Künzelsau bei der 
Sparkasse Hohenlohekreis entgegen-
genommen: 

IBAN DE30 622 515 500 005 011 489, Ver-
merk „Künzelsauer Tafel“.

Spenden für den Tafelladen

Sammelkiste steht im Rathausfoyer

Haltbare Lebensmittel wie Nudeln, 
Mehl oder Zucker, aber auch Drogerie- 
und Hygieneartikel wie Shampoo, Sei-
fe, Zahnpasta oder Waschmittel wer-
den im Tafelladen Künzelsau dringend 
gebraucht.
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Zum ersten Mal werden Wahl und Krö-
nung einer Württembergischen Weinkö-
nigin 2019/2020 in Künzelsau stattfin-
den. Wer am Dienstag, 3. Dezember 
2019 an der landesweit beachteten 
Wahl-Gala im CARMEN WÜRTH FORUM 
in Künzelsau teilnehmen möchte, sollte 
sich schnell Karten sichern. Der festliche 
Abend beginnt ab 17.45 Uhr mit einem 
Sektempfang und warmem Buffet. Um 
19.30 Uhr eröffnet Uwe Ralf Heer das 
Bühnen-Programm. Der Chefredakteur 
der Heilbronner Stimme moderiert den 
Wahl-Abend, in dessen Verlauf sich drei 
Kandidatinnen präsentieren und ihr 
Wissen rund um Wein und Weinbau vor-
tragen.

Drei Kandidatinnen haben ihre Bewer-
bung abgegeben: 
Tamara Elbl (21) aus Pfedelbach-Unter-
steinbach, nach ihrer Winzerlehre stu-
diert sie Wein-Technologie-Manage-
ment an der Dualen Hochschule 
Baden-Württemberg Heilbronn. Franziska 
Pfizenmayer (25) aus Beilstein ist ge-
lernte Bankkauffrau und Wirtschafts-
fachwirtin und arbeitet als Kundenbera-
terin bei der Volksbank Beilstein. Henrike 
Heinicke (23) aus Bopfingen schreibt als 
Absolventin der Internationalen Wein-
wirtschaft Geisenheim an ihrer Ab-
schlussarbeit.
Eine Fach-Jury wählt die neuen Wein-
Hoheiten, die am Ende des Abends von 
ihren Vorgängerinnen Julia Böcklen, 
Franziska Fischer, Ellen Volzer und Aliena 
Zischewski gekrönt werden. Schlager-
sängerin Madeline Willers wird mit 
Songs aus ihrem neuen Album auftreten. 

Weine aus der Region runden die Wahl-
Gala ab.
Unterstützt wird die Veranstaltung des 
Württembergischen Weinbauverbands 
von der Adolf Würth GmbH & Co. KG, 
der Weinkellerei Hohenlohe eG Fürsten-
fass, dem Weingut Gaufer, dem Wein-
gärtner Uwe Siller, dem Sigloch´scher 
Weinkeller, dem Weinbauverein Ingel-
fingen, ehemaligen Hohenloher Wein-
hoheiten, der Raiffeisenbank Hohenlo-
her Land eG, der Volksbank Hohenlohe eG 
sowie Ensinger Mineral-Heilquellen, ASW 
und der Stadtverwaltung Künzelsau.

Karten bestellen
Eintrittskarten gibt´s zum Preis von  
59 Euro beim Weinbauverband Würt-
temberg. Im Kartenpreis enthalten sind 
der Sektempfang, ein warmes Buffet 
mit Wein-Bar und Wasser.
Kartenverkauf: Weinbauverband Würt-
temberg e.V., Hirschbergstraße 2, 74189 
Weinsberg, Telefon 07134/52797-0, 
info@weinbauverband-wuerttemberg.de 
oder Bestellformular ausdrucken unter: 
weinbauverband-wuerttemberg.

Württembergische Weinkönigin – drei Kandidatinnen bewerben sich

Wahl-Gala-Abend im CARMEN WÜRTH FORUM

Amtierende und angehende Hoheiten treffen sich beim Vorbereitungs-Wochen-
ende, v. l.: Franziska Fischer, Tamara Elbl, Franziska Pfizenmayer, Julia Böcklen, 
Henrike Heinicke und Ellen Volzer. � Foto Weinbauverband Württemberg.

Die Azubis der Würth Elektronik ICS in 
Waldzimmern haben im Rahmen eines 
sozialen Projekts einige Weihnachts-
päckchen gesammelt und an die Stadt-
verwaltung Künzelsau überreicht. „In 
diesem Jahr haben wir uns für den 
„Weihnachtspäckchenkonvoi“ entschie-
den, da viele unserer Azubis dies bereits 
aus der Schulzeit kennen und wir den 
Gedanken „Kinder helfen Kindern“ als 
einen schönen Ansatz empfinden“, so 
Katja Zaharov, Azubi bei Würth Elektro-
nik ICS. An der Aktion haben viele Mit-
arbeiter der Würth Elektronik ICS teil-
genommen. Ziel ist es, vielen Not 
leidenden Kindern zu Weihnachten eine 
besondere Freude zu machen und ihnen 
zu zeigen, dass sie nicht vergessen sind. 
Die Stadtverwaltung Künzelsau unter-
stützt die Aktion des „Round Table“, 
„Ladies´ Circle“, „Old Tablers“ und des 

„Tangent Club“ und bietet das Künzels-
auer Rathaus als Sammelstelle an. Noch 
bis zum 20. November können die Weih-

nachtspäckchen im Rathausfoyer abge-
geben werden.

Aktion Weihnachtspäckchenkonvoi

Großzügige Spende

Karmela Bürkert, Ausbildungsleiterin Würth Elektronik ICS, Svenja Fischer, Alicia 
Müller, Madlen Mayer, Auszubildende bei Würth Elektronik ICS und Bürgermeis-
ter Stefan Neumann.
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Das Bürgeramt informiert:

Räum- und Streupflicht
Der Winter steht vor der Tür ... und mit 
ihm Eis und Schnee. Straßenmeisterei 
und Bauhof sind im Einsatz. Aber auch 
auf die Eigentümer und die Mieter der 
innerorts gelegenen Grundstücke kom-
men im Winter Pflichten zu: Die Räum- 
und Streupflicht. Nach der geltenden 
Streupflichtsatzung müssen die Stra-
ßenanlieger die Gehwege bei Schnee 
räumen und bei Eis- oder Schneeglätte 
bestreuen. Sind keine Gehwege vor-
handen, dann sind entsprechende Flä-
chen am Fahrbahnrand oder am Rand 
einer Fußgängerzone zu räumen und zu 
streuen. Die Verpflichtung muss an 
Werktagen bis 7.00 Uhr, sonn- und feier-
tags bis 8.00 Uhr erfüllt sein und sie 
endet um 22.00 Uhr. Befindet sich in 
einer Straße nur auf einer Seite ein Geh-
weg, so trifft die Streupflicht nur die An-
wohner an diesem Gehweg. Wer die 
ihm obliegenden Pflichten nicht per-
sönlich erledigen kann, zum Beispiel 
wegen Abwesenheit oder aus gesund-
heitlichen Gründen, der sollte rechtzei-
tig einen Vertreter beauftragen.

Winterdienst durch den städtischen Bau-
hof – Behinderungen durch parkende 
Pkw vermeiden und Lichtraumprofile ein-
halten
Damit die Arbeit des städtischen Bau-
hofs bei künftigen Winterdiensteinsät-

zen nicht unnötig erschwert wird, soll-
ten Autos nach Möglichkeit nicht auf der 
Straße geparkt werden oder zumindest 
so, dass Räumfahrzeuge jederzeit vor-
beifahren können. Sollten die Mitarbei-
ter Schwierigkeiten haben, mit den 
Räumfahrzeugen an parkenden Autos 
vorbeizukommen, kann die entspre-
chende Straße nicht geräumt werden. 
Außerdem kommt es immer wieder vor, 
dass der städtische Bauhof bei der 
Durchführung des Winterdienstes durch 
nicht ausreichend zurückgeschnittene 
Hecken, Bäume und Sträucher behin-
dert wird, die durch die Schneelast häu-
fig deutlich weiter in den Straßenraum 
hineinragen als es zulässig ist. Dies ins-
besondere, wenn das vorgeschriebene 
Lichtraumprofil schon ohne die Schnee-
last nicht oder gerade noch so eingehal-
ten wurde. Daher an dieser Stelle auch 
nochmals die Hinweise zum ordnungs-
gemäßen Zurückschneiden von Hecken, 
Bäumen und Sträuchern: Jeder Grund-
stückseigentümer oder -besitzer (Mieter, 
Pächter) ist verpflichtet, seine Hecken, 
Bäume und Sträucher so zurückzu-
schneiden, dass vorbeigehende Perso-
nen und vorbeifahrende Fahrzeuge 
nicht beeinträchtigt werden und Ver-
kehrszeichen für die Verkehrsteilnehmer 
sichtbar bleiben. Über dem Straßen-

körper müssen folgende Lichträume frei 
bleiben: 4,50 Meter über der gesamten 
Fahrbahn, 4,50 Meter über den je 1 Me-
ter breiten Geländestreifen anschlie-
ßend an die beiderseitigen Ränder der 
Fahrbahn, 2,50 Meter über Rad- und 
Fußwegen (Gehwegen). 
Diese Regelung gilt auch für Gemeinde-
verbindungsstraßen und Feldwege, ins-
besondere für Feldwege entlang von 
Wäldern. Die Auslichtungen sind grund-
sätzlich so vorzunehmen, dass Teile der 
Bäume und Sträucher auch dann nicht 
in das Lichtraumprofil hineinragen, 
wenn sie infolge Belaubung und Frucht-
behang oder durch Regen und Schnee 
ihre Lage gegenüber dem Zeitpunkt des 
Auslichtens ändern.
Zum Schluss noch eine Bitte: Den 
Schnee bitte von den Gehwegen nicht 
auf die Fahrbahn werfen, denn dies 
könnte zu einer erhöhten Gefahr für den 
Straßenverkehr werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates 
Am Dienstag, 19. November 2019 findet 
um 18.00 Uhr im Rathaus Künzelsau, 
Stuttgarter Straße 7, 74653 Künzelsau im 
großen Sitzungssaal, 3. OG eine Sitzung 
des Gemeinderates statt, zu der die 
Bevölkerung herzlich eingeladen ist.
 Tagesordnung 
	 1.	Eröffnung, Begrüßung, Bekanntga-

ben
	 2.	Fragestunde
	 3.	Starkregenrisikomanagement – Vor-

stellung des Starkregenrisikoma-
nagementkonzeptes

	 4.	Bebauungsplan mit Satzung über 
örtliche Bauvorschriften „Mustang-
Areal“ in Künzelsau

		 - �Abwägung der Anregungen aus der 
frühzeitigen Anhörung zum Vorent-
wurf 

		 - �Entwurfsbeschluss und Beschluss 
über die öffentliche Auslegung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

		 - �Beschluss über eine Untersuchung 
der Parkierungssituaiton in der In-
nenstadt

	 5.	Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften „Taläcker I - 5. Änderung“

		 Bebauungsplan der Innenentwick-
lung nach § 13a BauGB

		 - �Aufstellungs- und Entwurfsbe-
schluss mit anschließender öffent-
licher Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB

	 6.	Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
mit Satzung über örtliche Bauvor-
schriften „Solarpark Steinbach“

		 - �Abwägung der Anregungen aus der 
frühzeitigen Anhörung zum Vorent-
wurf

		 - �Entwurfsbeschluss und Beschluss 
über die öffentliche Auslegung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

		 - �Beschlussempfehlung an den Ge-
meinsamen Ausschuss zur Einlei-
tung der 1. Änderung der 6. Fort-
schreibung des FNP

	 7.	Energieautarkes Wohnquartier am 
Wartberg

		 Vorstellung der Planung und Be-
schluss über das weitere Vorgehen

	 8.	Umbenennung des Spitzenweges in 
Nagelsberg in Felsengeistweg

	 9.	Künzelsauer Bürgerbudget 2020/ 
2021

	10.	Annahme von Spenden
	11.	Neufassung der Satzung über die 

Form der öffentlichen Bekanntma-
chung

	12.	Neufassung der Gebührenordnung 
für den Ratssaal und die Bürgerräu-
me im Alten Rathaus Künzelsau

	13.	Sanierung Fußgängerbrücke Wert-
wiesen-Vergabe der Zimmererarbei-
ten

	14.	Anfragen des Gemeinderates

Interessierte Einwohner können die Sit-
zungsvorlagen unter https://kuenzelsau.
de/rathaus+und+buergertheke/lokalpo-
litik/sitzungskalender einsehen.

Stefan Neumann, Bürgermeister

Jeden Mittwoch heißt es KidsTime 
im Jugendblockhaus Taläcker. Kin-
der und Jugendliche zwischen 9 und 
12 Jahren können sich von 16.30 
Uhr bis 18 Uhr treffen.
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Fundtiere
Folgendes Tier wurde in den letzten 
Wochen aufgefunden:
am 29. Oktober eine circa 10 Wochen 
alte, weiß getigerte Katze in Amrichs-
hausen.
Die Tiere werden beim Tierschutzverein 
Hohenlohekreis e.V. versorgt. Auskünfte 
gibt es unter der Telefonnummer 0 79 42/ 
94 57 40.

Die Stadtkämmerei informiert:

Fälligkeit der Grundsteuer
Die vierte Rate für die Grundsteuer ist 
am 15. November 2019 zur Zahlung fäl-
lig. Die Höhe der Forderung ergibt sich 
aus dem zuletzt übersandten Grund-
steuerbescheid. Bei den Steuerpflichti-
gen, die am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, wird der fällige Betrag 
abgebucht. Die übrigen Zahlungspflich-

tigen werden gebeten, die fällige Rate 
durch Überweisung zu begleichen, da 
bei nicht fristgerechter Zahlung Säum-
niszuschläge und Mahngebühren er-
hoben werden müssen. Fragen beant-
wortet gerne Caroline Strotzer von der 
Stadtverwaltung Künzelsau, Telefon 
07940/129217. 

Wir sind die Kreisstadt eines der schönsten Kreise 
Baden-Württembergs und beheimaten als Hauptstadt der 
Weltmarktführer viele große wie kleine Unternehmen. 

Willkommen im Team als
Schulhausmeister 
an der Georg-Wagner-Schule im Gebäude „am Kocher“ 
sowie der Brüder-Grimm-Schule

Ihre Aufgaben

    Hausmeistertätigkeiten in der Schule
    Betreuung und Bedienung von haustechnischen Anlagen

  Durchführung von Kleinreparaturen
  Überwachung von Fremdfirmen
  Winterdienst und Pflege der Außenanlagen
  
Ihr Profil

   Abgeschlossene Berufsausbildung in einem anerkannten 
 Handwerksberuf, vorrangig im Bereich Haustechnik oder 
 Elektrotechnik
 fachübergreifendes handwerkliches Geschick
 Erfahrungen bei kleineren Reparaturen am und im Gebäude
 Kompetenz und Fingerspitzengefühl im Umgang mit Menschen
 selbstständiges und verantwortungsvolles Arbeiten
 körperliche Belastbarkeit
 Besitz des Führerscheins der Klasse B wird vorausgesetzt
 Bereitschaft, bei Bedarf auch Dienst außerhalb der 
 gewöhnlichen Arbeitszeiten zu leisten

Unser Angebot

    Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle Position in einer 
 modernen und dienstleistungsorientierten Behörde.
       Wir vertreten ein modernes Personalentwicklungskonzept 
 mit Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.
       Wir gewähren vielfältige Angebote des Gesundheits-
 managements und der Betriebsgemeinschaft. 
       Wir stehen für die Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben
       Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD.

Die Stadt Künzelsau setzt sich für Chancengleichheit im Beruf ein und ermuntert 
Personen mit Migrationshintergrund, Menschen mit anerkannter Behinderung 
und Menschen in besonderen Lebenslagen sowie jeden Geschlechts sich zu 
bewerben.

Sie sind interessiert? 

Dann schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte bis spätestens
25. Oktober 2019 an die Stadtverwaltung Künzelsau, Stuttgarter Straße 7,  
74653 Künzelsau oder per Mail an info@kuenzelsau.de. 

Bitte senden Sie uns nur  Kopien zu. 
Nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens 
werden alle Bewerbungs-
unterlagen vernichtet.

Fragen beantworten gerne 
stellvertretende 
Hauptamtsleiterin 
Julia Knobel, 
Telefon 07940 129-114
oder Schulleiter 
Florian Frank, 
Telefon 07940 98 750-0.

Sie sind

Pädagogische Fachkraft
und suchen eine Beschäftigung in Voll- oder Teilzeit?
Dann sind Sie bei uns genau richtig. In unseren städtischen Kinder-
tageseinrichtungen bilden, betreuen und erziehen wir Kinder vom 
vollendeten ersten Lebensjahr bis zum Schuleintritt und in der 
Ganztagesbetreuung in der Georg-Wagner-Schule bis Klasse 6. 
Durch verschiedene Betreuungsformen bieten wir ein vielfältiges 
und attraktives Angebot an Arbeitsplätzen.
Ihre Aufgaben

	 Erziehungspartnerschaft mit Eltern aufbauen
	 Wegbegleiter/in für Kinder in ihrer Entwicklung

Ihr Profil
	 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkann-
te/r Erzieher/in

	 bzw. Kinderpfleger/in oder vergleichbare Qualifikation nach § 7 KiTaG
	 Interesse und Freude an der Arbeit mit Kindern aus verschiede-
nen kulturellen Zusammenhängen

	 Fähigkeit im Team zu agieren und konzeptionell zu arbeiten
Unser Angebot

	 Arbeitsplatz mit 5 Fortbildungstagen und Teamsupervision
	 Wahlweise Kindergarten, Krippe oder Schulkindbetreuung als 
Arbeitsplatz möglich

	 Vergütung nach S 8 a TVöD/SuE
	 berufliches Weiterkommen innerhalb des Trägers wird gefördert
	 individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
	 vertrauensvolle, respektvolle und wertschätzende Arbeitsatmo-
sphäre

	 Vereinbarkeit von Beruf und Familie
	 verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
	 arbeiten nach Qualitätsstandards
	 vielseitige Angebote des Gesundheitsmanagements und der Be-
triebsgemeinschaft

Die Stadt Künzelsau setzt sich für Chancengleichheit im Beruf ein 
und ermuntert Personen mit Migrationshintergrund, Menschen mit 
anerkannter Behinderung und Menschen in besonderen Lebens-
lagen sowie jeden Geschlechts sich zu bewerben.
Sie sind interessiert?
Dann schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte bis spätestens 
22. November 2019 an die Stadtverwaltung Künzelsau, Stuttgarter 
Straße 7, 74653 Künzelsau oder per E-Mail an info@kuenzelsau.de.
Bitte senden Sie uns nur Kopien zu. Nach Abschluss des Auswahl-
verfahrens werden alle Bewerbungsunterla-
gen vernichtet.
Fragen beantworten Ihnen gerne
für den Kindergartenbereich 
die stellvertretende Hauptamtsleiterin
Marion Hannig-Dümmler, Telefon 07940/129-119
und für den Schulbereich
die stellvertretende Hauptamtsleiterin
Julia Knobel, Telefon 07940/129-114

Sie sind
Pädagogische Fachkraft
und suchen eine Beschäftigung in Voll- oder Teilzeit?

Dann sind Sie bei uns genau richtig. Die Stadt Künzelsau ist Träger von 14 Kindertages-
einrichtungen. In unseren städtischen Einrichtungen bilden, betreuen und erziehen wir 
Kinder vom vollendeten ersten Lebensjahr bis zum Schuleintritt. Durch verschiedene 
Betreuungsformen bieten wir ein vielfältiges und attraktives Angebot an Arbeitsplätzen.

Ihre Aufgaben

      Erziehungspartnerschaft mit Eltern aufbauen
      Wegbegleiterin für Kinder in ihrer Entwicklung

Ihr Profil

      erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/-r Erzieher/-in 
      bzw. Kinderpfleger/in oder vergleichbare Qualifikation nach § 7 KiTaG
      Interesse und Freude an der Arbeit mit Kindern aus verschiedenen kulturellen 
      Zusammenhängen
      Fähigkeit im Team zu agieren und konzeptionell zu arbeiten

Unser Angebot

      Arbeitsplatz mit 5 Fortbildungstagen und Teamsupervision
      Wahlweise Kindergarten, Krippe oder Schulkindbetreuung als Arbeitsplatz möglich
      Vergütung nach S 8 a TVöD/SuE
      berufliches Weiterkommen innerhalb des Trägers wird gefördert
      individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
      vertrauensvolle, respektvolle und wertschätzende Arbeitsatmosphäre
      Vereinbarkeit von Beruf und Familie
      verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 
      arbeiten nach Qualitätsstandards
      vielseitige Angebote des Gesundheitsmanagements und der Betriebsgemeinschaft

Die Stadt Künzelsau setzt sich für Chancengleichheit im Beruf ein und ermuntert 
Personen mit Migrationshintergrund, Menschen mit anerkannter Behinderung 
und Menschen in besonderen Lebenslagen sowie jeden Geschlechts sich zu bewerben.

Sie sind interessiert? 

Dann schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte bis spätestens 22. November 2019 

an die Stadtverwaltung Künzelsau, Stuttgarter Straße 7,  74653 Künzelsau oder per Mail 
an info@kuenzelsau.de. 

Bitte senden Sie uns nur Kopien zu. Nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens werden alle Bewerbungsunterlagen 
vernichtet. 

Fragen beantworten Ihnen gerne
die stellvertretende Hauptamtsleiterin 
Marion Hannig-Dümmler, 
Telefon 07940 129-119. 

Jugend

Jugendreferat Künzelsau
Jugendblockhaus Taläcker
Ansprechpartnerin: Inken Karle 
Lindenstraße 18,
Telefon 0 7940/54 78 05
Mobil 015228777436

Jugendzentrum Künzelsau
Ansprechpartnerin: Olga Lindt
Lindenstraße 18,
Telefon 0 79 40/54 78 05
E-Mail jugendzentrum@kuenzelsau.de

Öffnungszeiten Schülercafé:
Montag bis Freitag von 16.00 bis 21.00 
Uhr für Jugendliche ab 13 Jahre

Öffnungszeiten 
Jugendblockhaus Taläcker:
Montag, Dienstag und Mittwoch von 
18.00 bis 21.00 Uhr für Jugendliche ab 
13 Jahre
Kids Time: Mittwoch 16.00 bis 18.00 Uhr 
für Kinder und Jugendliche von 9 bis 12 
Jahre 
Mädchengruppe im Jugendblockhaus: 
Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Offene Sportgruppe Taläcker: Freitag 
von 17.00 bis 19.00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Taläcker

Mobile Jugendarbeit
Ansprechpartner: Christian Weidner, 
Mobil 0152 28777124, E-Mail christian.
weidner@albert-schweitzer-kinderdorf.de

Geschenkgutschein
Oft taucht die Frage auf: Wie kann 
ich Freunden und Familie, aber auch 
Mitarbeitern und Kunden eine Freu-
de bereiten? 

Verschenken Sie doch mal wieder 
ein gemeinsames Erlebnis, ein Kul-
turerlebnis! 

Eintrittskarten und Gutscheine für 
die Künzelsauer Kulturveranstaltun-
gen erhalten Sie bei Tabakwaren-
Brückbauer, Telefon 2721.
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Kindergarten Garnberg zu Besuch bei Berner

Leckeres Eis zur Stärkung

Kindergarten

Der Kindergarten Garnberg und die 
Firma Berner pflegen schon seit mehre-
ren Jahren eine enge Beziehung. Regel-
mäßig finden beispielsweise Aktionen 
statt wie eine Vorlesestunde, gemein-
sames Plätzchenbacken oder der Be-
such einer Theatervorführung. Bei ei-
nem Herbstspaziergang im und um den 
Künzelsauer Stadtteil legten jetzt 14 
Kinder der Projektgruppe einen kleinen 
Zwischenhalt bei Berner ein, um sich 
mit einer leckeren Portion Eis zu stär-
ken. Die Jungen und Mädchen im Alter 
von vier bis sechs Jahren genossen den 
Aufenthalt im Betriebsrestaurant des 
Großhandelsunternehmens in vollen 
Zügen, ehe es dann frisch gestärkt wie-
der zurück in die Natur ging. „Die Kinder 
haben immer riesigen Spaß, wenn sie 
zu Berner dürfen“, berichtet Kindergar-
tenleiterin Ariane Pfitzer, rechts im Bild, 
die die 14-köpfige Gruppe zusammen 
mit der pädagogischen Fachkraft Lea 

Baumann, links, begleitete. „Sie sehen 
die große Firma beim Vorbeifahren im 
Auto oder bei gemeinsamen Spazier-

gängen. Deshalb sind die Besuche jedes 
Mal ein echtes Highlight für sie.“

Der Kindergarten Garnberg beim Besuch der Firma Berner. Foto Anja Rothmer.

Kindergarten Weckrain

Eröffnung einer Krippengruppe
Die Kapazität der Gruppe umfasst zehn 
Plätze für Kinder von einem bis zu drei 
Jahren. Ihnen zur Seite stehen Bezugs-
erzieherinnen, die großen Wert auf eine 
flexible, behutsame sowie strukturierte 
Eingewöhnungszeit legen. Im Anbau 
des Kindergartens Weckrain in der Mö-
rikestraße erobern seit 15. Oktober 2019 
die ersten drei Kleinkinder die neuen 
Räumlichkeiten der Krippengruppe. Die 
Kinder sind gut angekommen und füh-
len sich sichtlich wohl in ihrer neuen 
Umgebung. Sie entdecken und erfor-
schen die Spielmaterialien und Räum-
lichkeiten, machen sich mit den päda-
gogischen Fachkräften und den anderen 
Kindern vertraut und lernen den Alltag 
der Krippengruppe kennen. Weitere 
Kinder sind bereits angemeldet und 
werden nach und nach die Gruppe fül-
len.
Im Juli wurde mit den Umbauarbeiten 
begonnen und die Räumlichkeiten wur-
den zweckentsprechend eingerichtet. 
Ein Dank gilt allen Mitwirkenden, durch 
deren Engagement dieses Projekt in den 
wenigen Umbauwochen termingerecht 
umgesetzt werden konnte. Weiterhin 

gibt es im Kindergarten Weckrain zwei 
Kindergartengruppen mit insgesamt 44 
Plätzen und sechs pädagogischen Fach-
kräften. Die Öffnungszeiten der Krippen-

gruppe wurden an die der bestehenden 
Gruppen angepasst. Geöffnet ist ar-
beitstäglich von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr.

Die Kleinkinder erobern die neuen Räumlichkeiten der Krippengruppe. Foto Irene 
Wernau.

Haben Sie es satt, jeden Abend zu Hause auf dem Sofa zu verbringen? Verbringen Sie den Abend doch lieber bei einer 
der zahlreichen Kulturveranstaltungen. Eintrittskarten erhalten Sie bei Tabakwaren Brückbauer, Telefon 2721.
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Schule

Schülerinnen und Schüler der Kaufmän-
nischen Schule Künzelsau haben im 
Rahmen der landesweiten Initiative 
„Meine. Deine. Eine Welt“ verschiedene 
Nachhaltigkeitsziele entwickelt. Die Er-
gebnisse des Projektes hat die Übungs-
firma Fabiro der Kaufmännischen Schu-
le Künzelsau vor Kurzem dem 
Landtagsabgeordneten Arnulf von Eyb, 
der Dezernentin für Familie, Bildung 
und Gesundheit beim Landratsamt Ho-
henlohekreis Ursula Mühleck sowie in-
teressierten Klassen der Kaufmänni-
schen Schule vorgestellt. Im Fokus 
standen dabei die Schlagworte Nach-
haltigkeit, Miteinander, Gerechtigkeit 
und Zukunft. Zu den Nachhaltigkeits-
zielen zählen die Bekämpfung von Ar-
mut und Hunger, der Zugang zu Bil-
dung, die Gleichstellung der 
Geschlechter sowie sauberes Wasser 
und saubere Energie. Damit setzen sich 
die Schülerinnen und Schüler auch für 
die Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele 
der Agenda 2030 der internationalen 
Staatengemeinschaft ein. Um das Be-
wusstsein für globale Themen zu schär-

fen sowie die Selbstreflexion anzure-
gen, wurde bei der Vorstellung der 
Ergebnisse unter anderem fair gehan-

delter Tee sowie fair gehandelte Schoko-
lade verkostet. 

Kaufmännische Schule Künzelsau entwickelt Nachhaltigkeitsziele

Engagement für Nachhaltigkeit und Fairtrade

Die Schülerinnen und Schüler der Kaufmännischen Schule Künzelsau bei der 
Präsentation der Ergebnisse mit Herrn Landtagsabgeordneten Arnulf von Eyb 
(Mitte). � Foto Landratsamt Hohenlohekreis.

Die Geschwister-Scholl-Schule in 
Künzelsau begeht in diesem Schuljahr 
ihren 50. Geburtstag. Bei der Schule in 
der Trägerschaft des Hohenlohekreises 
handelt es sich um ein Sonderpädago-
gisches Bildungs- und Beratungszen-
trum, SBBZ, mit dem Förderschwer-
punkt geistige, körperliche und 
motorische Entwicklung. Um diesen 
Anlass gebührend zu feiern, hat die 
Schulgemeinde ein Jubiläumsjahr aus-
gerufen: Im Laufe des gesamten Schul-
jahres 2019/2020 werden Aktionen, Vor-
träge und kleine Projekte stattfinden. 
Höhepunkt des Festjahres ist der 16. 
Mai 2020. An diesem Tag findet der of-
fizielle Festakt statt, an den sich das 
Schulfest anschließt.
Die Geschichte der Geschwister-Scholl-
Schule begann im September 1969. 
Damals richtete der Altkreis Künzelsau 
in Unterginsbach eine Klasse für Schü-
ler mit geistiger Behinderung ein. Aus 
anfänglich sechs Schülern und einer 
Lehrkraft wurden im Laufe der Jahre 
über hundert Schüler mit mehr als vier-
zig Lehrern. Die Schule expandierte und 
drei kleinere Schulstandorte entstan-
den, welche 1984 am Schulort Künzels-
au zusammengefasst wurden. Vier Jah-

re später folgte die Namensgebung 
„Geschwister-Scholl-Schule“. Da auch 
dieser Standort zu klein wurde, baute 
der Hohenlohekreis ein modernes und 
großzügiges Schulgebäude im Wohn-
gebiet Taläcker, das im Jahr 2000 ein-
geweiht wurde. Im Moment lernen und 

leben dort 84 Schüler im Ganztagesbe-
trieb. Neben den ganz normalen Schul-
fächern werden die Schüler gezielt auf 
ein Leben in Teilhabe und weitestmögli-
cher Selbstbestimmung und Selbst-
ständigkeit vorbereitet.

Geschwister-Scholl-Schule feiert 50. Geburtstag

Ein besonderes Schuljahr voller Aktionen

Die Schüler und das Kollegium der Geschwister-Scholl-Schule freuen sich über 
den runden Geburtstag ihrer Schule. � Foto Landratsamt Hohenlohekreis.
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Die Biennale Venedig ist nicht nur die 
älteste Kunstschau der Welt, sondern 
auch die renommierteste. Hier geht es 
um zeitgenössische Kunst, etwas auch 
um Politik, aber ganz sicher um viel 
Geld. Die Studierenden des Studien-
gangs BWL mit dem Schwerpunkt Kul-
tur- und Freizeitmanagement konnten 
Ende Oktober 2019 im Rahmen einer 
Exkursion dieses von Ralph Rugoff ku-
ratierte Großereignis der Kunst im wah-
ren Sinne des Wortes hautnah erleben. 
Im Zentrum stand die Auseinanderset-
zung mit zeitgenössischen Positionen, 
das Kennenlernen der nationalen Bei-
träge, die ein sehr unterschiedliches 
Kulturverständnis und diverse Inter-
pretationen des Biennale-Mottos „May 
you live in interesting times“ offenbar-
ten, sowie eine genauere Untersuchung 
der wirtschaftlichen Seite des Kunstbe-
triebs. Den absoluten Höhepunkt bilde-
te aber die Teilnahme der Studierenden 
an der Performance im litauischen Pa-
villon. Am letzten Aufführungstag konn-
ten die Künzelsauer Studierenden als 
Statisten in dieser Strandszenerie mit-
wirken, sie spielten Ball, lasen in Bü-
chern, cremten sich den Rücken ein – 
wie dies Touristen nun mal so tun 
– während um sie herum mal a cappella, 
mal im Chor Zeitkritisches zu Gehör ge-

bracht wurde. Das Publikum, das meh-
rere Stunden anstehen musste, um sich 
dieses Schauspiel von der Balustrade 
aus anzuschauen, war begeistert. Ne-
ben dem Goldenen Löwen war tosender 
Applaus der Lohn. Professorin Raphaela 
Henze, die die Reise für die Studieren-
den organisiert hat, zeigte sich ebenfalls 
erfreut: „Zeitgenössische Kunst zeich-
net sich ja nicht zwingend durch leichte 

Zugänglichkeit aus. Heute haben wir 
aber einen ganz besonderen Zugang 
gefunden. Dass die Studierenden Teil 
dieses wirklich herausragenden und 
völlig zu Recht preisgekrönten Projekts 
sein durften, das werden wir sicher alle 
nicht so schnell vergessen. Wer kann 
schon sagen, dass er Teil der Biennale in 
Venedig war?“.

Campus Künzelsau – Reinhold-Würth-Hochschule:

Studierende performen auf der Kunstbiennale

Studierende der Reinhold-Würth-Hochschule auf der Kunstbiennale. 
� Foto Reinhold-Würth-Hochschule.

Vorzeigeunternehmer, Kulturförderer, 
Ehrenprofessor und Verfechter für ein 
vereintes Europa – Professor Dr. h. c. 
mult. Reinhold Würth ist international 
bekannt für sein unternehmerisches 
Geschick und sein Engagement im so-
zialen wie im kulturellen Bereich. Am 
20. November ist Professor Dr. h. c. 
mult. Reinhold Würth in der Talkrunde 
BK Backstage an der Reinhold-Würth-
Hochschule in Künzelsau Ehrengast und 
kann spannende Einblicke in sein Le-
ben, sein Kulturinteresse, seine Heimat-
liebe und seine proeuropäische Haltung 
geben. Gemeinsam mit ihren Studie-
renden wird Bernadette Schoog den 
„Dialog der Generationen“ organisie-

ren und moderieren. Seit einigen Jah-
ren vermittelt die frühere Fernsehmode-
ratorin der ARD innerhalb ihres 
Lehrauftrages an der Reinhold-Würth-
Hochschule ihre Erfahrungen aus der 
Medienwelt an angehende Kultur-, Frei-
zeit- und Sportmanager. Das jährlich 
stattfindende Projekt „BK-Backstage“ 
ist ein Teil davon. Die Veranstaltung ist 
ein studentisches Projekt des Studien-
gangs Betriebswirtschaft und Kultur-, 
Freizeit-, Sportmanagement. Einlass ist 
um 17.30 Uhr und Beginn um 18.00 Uhr 
im Gebäude G, Daimlerstraße 22, 
Künzelsau. Der Eintritt ist frei. Anmel-
dungen für die begrenzten Plätze unter 
www.hs-heilbronn.de/backstage

Talkrunde BK Backstage an der Reinhold-Würth-Hochschule

Professor Reinhold Würth ist Ehrengast Morsbach

Einladung zur Sitzung 
des Ortschaftsrates 
Morsbach 
am Montag, 25. November 2019 um 
19.30 Uhr im Rathaus Morsbach, Brühl-
steige 7. 

Tagesordnung
1. Begrüßung 
2. Bürgerfragestunde
3. Rückblick
4. Jugendraum 
5. Maßnahmen
6. Verschiedenes

Carsten Zeller, Ortsvorsteher

Städtischer Veranstaltungskalender

Termine gemeldet?
In den Künzelsauer Nachrichten und der Homepage der Stadt werden Veranstaltungstermine veröffentlicht – sofern sie 
vom Veranstalter gemeldet werden. Der Veranstaltungskalender kann eine wichtige Planungshilfe für alle Veranstalter 
sein. Veranstaltungshinweise können direkt vom Veranstalter eingestellt oder schriftlich der Stadtverwaltung gemeldet 
werden. Ansprechpartnerin ist Helen Bühler, Stadtverwaltung Künzelsau, Stuttgarter Straße 7, 74563 Künzelsau,  
E-Mail helen.buehler@kuenzelsau.de.
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Am Montag, 11. November fand im 
Wohngebiet Taläcker das schon zur Tra-
dition gewordene Fest St. Martin statt. 
Bei kühlen Temperaturen strömten Er-
wachsene und Kinder mit ihren Later-
nen zum Bahnhofsplatz. Dort warteten 
schon der „heilige Martin“ auf seinem 
Pferd nebst Bettler auf die Vorführung 
der Mantelteilung. Pfarrer Uwe Haag 
von der evangelischen Kirchengemein-
de und Pfarrer Adrian Warzecha von der 
katholischen Kirche führten in das Le-
ben des heiligen Martin von Tours und 
dessen Bereitschaft, mit einem Bettler 
in der Kälte seinen Mantel zu teilen, ein. 
Immer wieder ein eindrucksvolles Bei-
spiel von gelebter Nächstenliebe! Dann 
folgte der Laternenumzug durch das 
Wohngebiet, ein Meer der Lichter. Im 

Bürgertreff erwartete alle für das „leib-
liche Wohl“ eine vielseitige Stärkung 
mit Martinsschiffle und vielem mehr. 
Die ökumenische Projektgruppe hatte 
wieder, wie in allen Jahren zuvor, die 
Verantwortung für das Fest und die Be-
wirtung ging vor allem von Mitwirken-
den des „Elternfrühstücks“ aus. Herzli-
cher Dank an alle Beteiligten: die 
Kindergärten, die Grundschule, die 
Anne Sophie Schule, die freiwillige Feu-
erwehr, der Verein „Spiel, Spaß und Be-
gegnung“, Elternfrühstück, Posaunen-
chor, Ross und Reiter sowie an die 
vielen spontanen Helfer. Bemerkens-
wert war auch der Einsatz vieler Ju-
gendlicher.

Der St. Martin im Wohngebiet Taläcker.
�  Foto Theresia Hackmann.

St. Martin im Wohngebiet Taläcker

Ein Meer der Lichter

Taläcker

Familiennachrichten

Eheschließungen
Wir gratulieren am
08.11 Elke Bendel, geb. Layer und Hans 
Bendel, Kocherstetten

Geburtstage
Wir gratulieren am
15. November
Ingrid Loos, 70 Jahre, Garnberg
21. November
Hannelore Birk, 75 Jahre, Haag

Gaisbach

Einladung zur öffent-
lichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Gaisbach
am Mittwoch, 20. November 2019 um 
19.30 Uhr im Rathaus Gaisbach, Wal-
denburger Straße 18.

Tagesordnung
	1.	 Eröffnung, Begrüßung, Protokoll 

letzte Sitzung
	2.	 Bürgerfragestunde
	3.	 Erforderliche Maßnahmen Gebäude 

und Bauwerke
	4.	 Straßen und Verkehr
5.	 Nahversorgung in Gaisbach
	6.	 Schule und Kindergarten
	7.	 Sonstiges

Bernhard Kürschner, Ortsvorsteher

Kirchen

Evangelische Kirchen-
gemeinde Künzelsau

Gemeindebüro 
Konsul-Uebele-Straße 18, 
74653 Künzelsau
Montag - Freitag: 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Telefon 0 79 40/54 42 60, 
Fax 0 79 40/5 30 55

Bereitschaftstelefon 01 51/12 60 71 74
Beachten Sie bitte, dass diese Telefon-
nummer ausschließlich für den Bereit-
schaftsdienst am Wochenende geschal-
tet und sonst nicht erreichbar ist.
Dekanatamt u. Pfarramt I	
Dekan Dr. Friedemann Richert, Konsul-
Uebele-Straße 18, Tel. 23 79

Pfarramt II
Pfarrerin Gudrun Ederer, 
Oberamteistraße 22, Tel. 82 70
Pfarramt III Gaisbach
Pfarrerin Irmtraut Riedel, Kur 37, 
Künzelsau-Gaisbach, Tel. 5 38 29, Handy 
0176/4766 2834
Pfarramt IV Taläcker
Pfarrer Uwe Haag, Salvador-Dali-Weg 
4b, Künzelsau-Taläcker, Tel. 59 8 59

TERMINE KW 47
16. November – 22. November 2019
Wochenspruch: Wir müssen alle offen-
bar werden vor dem Richterstuhl.
� Christi. (2. Korinther 5, 10)
Samstag, 16. November 2019
18.00 Uhr Abendgottesdienst „Willkom-
men daheim – nice to meet jew“ mit 
David Holinstat von der Organisation 
Rent a Jew, Johanneskirche, Pfarrerin 
Gudrun Ederer und Gemeindewerkstatt 
Sonntag, 17. November 2019 – 
Volkstrauertag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Posaunen-
chor, Johanneskirche, Dekan Dr. Friede-
mann Richert, anschließend Gedenkfei-
er auf dem Friedhof; 10.45 Uhr 
deutsch-russischer Gottesdienst mit 
Abendmahl, Gemeindehaus Taläcker, 
Pfarrer Uwe Haag mit Team; 10.45 Uhr 
Gottesdienst, Gemeindehaus Gaisbach, 
Pfarrerin Christiane Fröhlich; 9.30 Uhr 
Kinderkirche, Johannesgemeindehaus; 
10.30 Uhr Kinderkirche, Künsbach; 10.45 
Uhr Kinderkirche, Gaisbach, Krippen-
spielprobe; 17.00 Uhr Punkt-5-Gottes-
dienst, Ingelfingen, CVJM Künzelsau u. 
Apis Ingelfingen; 18.00 Uhr Abendan-
dacht, Laurentiuskirche Niedernhall, 
„Text und Musik vom Leid zur Hoff-
nung“, Hospizdienst Kocher-Jagst und 
Diakoniestation Künzelsau, anschlie-
ßend Einladung zum Ständerling
Montag, 18. November 2019
11.30 Uhr Vesperstube, Schnurgasse; 
19.00 Uhr ökumenische Projektgruppe 
Taläcker, Gemeindehaus Taläcker; 19.00 
Uhr GAW-Freundeskreis, Johannesge-
meindehaus, gemütliche Strickrunde 
mit Annerose Linhart; 19.00 Uhr Kinder-

Ehejubiläen
Diamantene Hochzeit
am 21.11. Alfons Wolpert und Margare-
tha, geb. Beck, Künzelsau
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kirchvorbereitung, Johannesgemeinde-
haus; 19.30 Uhr Frauenkreis Gaisbach, 
Gemeindehaus Gaisbach, Thema: Mit 
Schirm, Schal und Zitrone – Hausmittel 
in der kalten Jahreszeit mit Diakonin 
Magdalene Zimmermann
Dienstag, 19. November 2019
9.30 Uhr Krabbelgruppe II, Gemeinde-
haus Taläcker; 14.30 Uhr evang. Senio-
rennachmittag, Johannesgemeinde-
haus, Reisevortrag „Rund um die Welt“ 
mit Herrn Kammerer aus Kupferzell; 
20.00 Uhr Johanneskantorei, Johan-
nesgemeindehaus
Mittwoch, 20. November 2019 – Buß- 
und Bettag
15.00 Uhr Bezirks-Konfirmandengottes-
dienst zum Buß- und Bettag, Johannes-
kirche, Pfarrerin Sabine Focken, Pfarrerin 
Gudrun Ederer und Bezirksjugendreferent 
Holger Hartmann; 15.00 Uhr Jungschar 
Waschbären, alle Kinder ab der 1. Klas-
se, Johannesgemeindehaus; 17.00 Uhr  
Jugendkreis Turmfalken, für Jugendli-
che ab 12. Jahren, Johannesgemeinde-
haus; 19.00 Uhr Bibelgesprächskreis 
Gaisbach, Gemeindehaus Gaisbach, 
wir besuchen den Buß- und Bettags-
gottesdienst; 19.00 Uhr Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag mit Abendmahl, 
Johanneskirche, Pfarrerin Irmtraut Rie-
del; 20.00 Uhr Posaunenchor, Johan-
nesgemeindehaus
Donnerstag, 21. November 2019
11.30 Uhr geselliger Mittagstisch, Jo-
hannesgemeindehaus, Diakonische 
Bezirksstelle Künzelsau und Evang. Kir-
chengemeinde Künzelsau; 17.00 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst zum Ge-
denken an die Verstorbenen des zurück-
liegenden Kirchenjahres, Altenheim St. 
Bernhard, Pfarrerin Christiane Fröhlich/
Pfarrer Adrian Warzecha und Mitarbei-
ter St. Bernhard; 16.00 Uhr Lebenscafé 
Künzelsau, Max-Richard und Renate 
Hofmann-Haus, Leitung: Renate Bertsch-
Gut; 16.30 Uhr ökumenischer Kinder-
chor „Cantinis“, St. Paulus; 17.00 Uhr 
ökumenischer Kinderchor „Cantis 1“, 
St. Paulus; 17.45 Uhr Jugendchor „Can-
tis 2“, St. Paulus; 19.30 Uhr Kirchen-
sprache – Fachchinesisch Gottespoesie 
– Die Sprache der Kirche heute, Johan-
nesgemeindehaus, Referent: Dr. Win-
fried Dalferth, Dekan i. R., Liedermacher 
und Hörfunkjournalist, Öhringen, Ver-
anstalter: Evang. Bildungswerk Hohenlohe
Freitag, 22. November 2019
9.00 Uhr Purzeltreff, Gemeindehaus 
Gaisbach; 17.30 Uhr Jungbläser 1, Jo-
hannesgemeindehaus; 18.15 Uhr Jung-
bläser 2, Johannesgemeindehaus

Abendgottesdienst 
„Willkommen daheim“
„nice to meet jew“
Abendgottesdienst mit David Holinstat 
von der Organisation Rent a Jew und 

anschließender Gesprächsrunde über 
jüdisches Leben heute.
Wir wollen wissen: Wie leben Juden 
heute? Wo gäbe es in unserer Nähe ei-
nen koscheren Laden? Wie begeht man 
den Schabbat? Daher haben wir be-
schlossen, einen Juden zu „mieten“. 
Tatsächlich gibt es eine Organisation, 
die sich „Rent a Jew“ nennt. Auf ihrer 
Internetseite (www.rentajew.org) ist zu 
lesen: ... Es gibt rund 100.000 Juden in 
Deutschland, doch die Wenigsten hier-
zulande kennen einen Juden oder eine 
Jüdin persönlich. Rent a Jew schließt 
diese Lücke, indem es Begegnungen 
zwischen jüdischen und nichtjüdischen 
Menschen ermöglicht. Rent a Jew ver-
mittelt ehrenamtliche jüdische Referen-
tinnen und Referenten an Bildungsein-
richtungen wie Schulen, Volkshochschulen 
oder Kirchengemeiden, um durch Dia-
log das oft abstrakte Bild von Juden 
aufzubrechen und ihnen ein Gesicht zu 
geben. Im Fokus der Begegnungen 
stehen das aktuelle jüdische Leben in 
Deutschland, persönliche Einblicke in 
den jüdischen Alltag und die Möglich-
keit, Fragen zu stellen. Die Referentin-
nen und Referenten bilden einen Quer-
schnitt der vielfältigen jüdischen 
Bevölkerung in Deutschland ab, von 
säkular über liberal bis orthodox, von 
der Studentin bis zum Rentner. Mit Rent 
a Jew wird es möglich, miteinander 
statt übereinander zu reden, Fragen auf 
allen Seiten zu beantworten und Vor-
urteile abzubauen... Die Gemeinde-
werkstatt und Pfarrerin Gudrun Ederer 
laden zu diesem besonderen Abend am 
Samstag, 16. November um 18.00 Uhr 
in der Johanneskirche ein. Unsere Ein-
ladung richtet sich besonders an junge 
Leute!

Hospizdienst Kocher/Jagst
Abendandacht, „Text und Musik vom 
Leid zur Hoffnung“
Zusammen mit der Diakoniestation 
Künzelsau lädt der Hospizdienst Ko-
cher-Jagst zu einer besonderen Abend-
andacht am Volkstrauertag ein. Texte 
vom Leid, Klagen und Verzweiflung 
klingen an und führen weiter zu Gedich-
ten der Hoffnung und des Vertrauens. 
Umrahmt und aufgegriffen von den 
Musikstücken des Flötenkreises Nie-
dernhall können Sie erfahren, dass 
grade in schweren Zeiten ein Licht auf-
scheint und uns zum Weitergehen er-
mutigt.
Ort: Laurentiuskirche Niedernhall
Termin: 17. November, 18.00 Uhr
Anschließend Einladung zum Ständer-
ling.
Kontakt: Bettina Jörger, Hospizdienst 
Kocher/Jagst Oberamteistraße 18, 
74653 Künzelsau, joerger@hospiz-
dienst-kocher-jagst.de,Telefon (0 79 40) 
9 39 50 12

Kirchensprache – Fachchinesisch – Got-
tespoesie
Die Sprache der Kirche heute
Das Evang. Bildungswerk Hohenlohe 
lädt am Donnerstag, 21. November zu 
einem Vortrag mit Dekan i. R. Dr. Win-
fried Dalferth ein. In seinem Vortrag 
„Kirchensprache – Fachchinesisch – 
Gottespoesie“ wird er sich damit aus-
einandersetzen, dass viele Menschen 
heutzutage die Kirche nicht mehr in 
ihrer Sprache reden hören und die Wor-
te für sie unverständlich sind. Wie muss 
Kirche „sprechen“, damit sie bei den 
Menschen von heute ankommt? Wo 
berühren kirchliche Worte auch heute 
noch die Menschen und wo verhallen 
sie ungehört?
Die Veranstaltung findet in Künzelsau 
im Johannesgemeindehaus statt und 
beginnt um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebeten.

Mittagstisch im November
Am 18. November in der Begegnungs-
stätte Max-Richard und Renate Hof-
mann-Haus, Hallstattweg 34.
Zum geselligen Mittagstisch wird am 
21. November eingeladen.
Das Johannesgemeindehaus ist dafür 
an den Donnerstagen von 11.30 Uhr bis 
14.00 Uhr geöffnet.
Nach dem Essen wird zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen.
Der Mittagstisch ist eine Begegnungs-
möglichkeit für Menschen, die gerne in 
Gesellschaft speisen.
Bitte beachten sie das ergänzende Mit-
tagstischangebot

Labyrinth in der Johanneskirche
Es ist wieder so weit – das Labyrinth in 
der Johanneskirche lädt uns ein
* �aufzubrechen aus dem gewohnten 

Alltag
* anzukommen bei uns selbst
* zurückzublicken auf Vergangenes
* innezuhalten im Hier und Jetzt
* uns zu öffnen für Kommendes.
Geöffnet: Montag, 25. bis Donnerstag, 
28. November, 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
ab 17.00 Uhr mit Musik im Hintergrund, 
am Freitag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr. 
Teatime: Täglich von 17.00 Uhr bis 18.00 
Uhr sind Sie eingeladen zu einer Tasse 
Tee im Vorraum der Kirche... zum Aus-
klang des Tages, zur Möglichkeit der 
Begegnung, zum Lesen, zum Bewegen 
eines Tischlabyrinths – wir freuen uns 
auf Sie!
Gruppen und Schulklassen bitten wir, 
sich bei Pfarrerin Gudrun Ederer, Tele-
fon (0 79 40) 82 70 bzw. Pfarramt.
Künzelsau-2@elkw.de anzumelden.

Krankenpflegeverein Künzelsau
Wer Mitglied beim Krankenpflegeverein 
werden möchte und die Diakoniestation 
unterstützen will, kann sich gerne an 
Pfarrerin Gudrun Ederer wenden.
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5,5,9
Evangelische Kirchen-
gemeinde Morsbach

Pfarramt II
Pfarrerin Gudrun Ederer
Oberamteistraße 22
74653 Künzelsau
Telefon 82 70

Sonntag, 17. November 2019
9.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Chris-
tiane Fröhlich
Mittwoch, 20. November 2019
20.00 Uhr Singstunde
Samstag, 23. November 2019
13.00 Uhr Altpapiersammlung

Altpapiersammlung
Am Samstag, 23. November 2019 findet 
in Morsbach wieder eine Altpapier-
sammlung statt.
Es wird gebeten, nur Zeitungen und 
Zeitschriften gut sichtbar und gebün-
delt am Straßenrand aufzulegen.
Bitte keine reine Kartonagen und kein 
Reißwolfpapier. Papier im Karton ist 
möglich. Abholung ab 13.00 Uhr
Der Evang. Kirchengemeinderat Mors-
bach

5,5,9
Evangelische Kirchen-
gemeinde Belsenberg 
und Hermuthausen

BELSENBERG
Sonntag, 17. November 2019 – Vorletz-
ter So. im Kirchenjahr
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Erdmanns-
dörfer; 10.00 Uhr Kinderkirche
Dienstag, 19. November 2019
14.30 Uhr Spielgruppe für 0- bis 3-Jäh-
rige im DGH
Mittwoch, 20. November 2019
19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag in Hermuthausen
Info siehe nachstehend...

HERMUTHAUSEN
Sonntag, 17. November 2019 – Vorletz-
ter So. im Kirchenjahr
10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunen-
chor, Pfr. Erdmannsdörfer ; 10.00 Uhr 
Kinderkirche, gem. Beginn in der Kirche
Mittwoch, 20. November 2019
15.00 Uhr gem. Konfirmandengottes-
dienst zum Buß- und Bettag in der Jo-
hanneskirche Künzelsau; 19.00 Uhr 
Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit 
Abendmahl am Altar mit Saft in Einzel-
kelchen

Donnerstag, 21. November 2019
9.15 Uhr ökum. Mutter-Kind-Gruppe im 
DGH Weldingsfelden „Gebete“; 20.00 
Uhr Posaunenchorprobe

Info:
Ab nächster Woche wird ein Mitarbeiter 
des Evangelischen Gemeindeblattes 
alle evangelischen Haushalte unserer 
Kirchengemeinden besuchen und Sie 
über die Bezugsmöglichkeiten infor-
mieren. Weitere Infos dazu sind im ak-
tuellen Gemeindebrief!

„Godd had gsochd“ mit Hohenloher 
Zwischentönen
Unter dem Untertitel „Uffs Fundamend 
khummds ou“ findet die mittlerweile 
8. Konzertreihe vom Ernsbacher Chor 
pichorbello unter der Leitung von Ul-
rich Dachtler statt. Pfarrer Karl Gerlin-
ger ist wieder für die „Hohenloher 
Zwischentöne“ verantwortlich.
Die Hohenloher Zwischentöne be-
schäftigen sich nochmals mit Auszü-
gen aus der „Bärchbredichd“. Es geht 
um das menschliche Richten, um die 
„Goldene Regel“, – und was sehr ak-
tuell ist, um „falschi Brofeede“. 
Schließlich endet die „Bärchbredichd“ 
mit einer Empfehlung für das richtige 
Fundament. Diese Texte lassen die 
ganz besondere Menschenkenntnis 
Jesu durchscheinen, sie zeigen, dass 
sie nicht so weltfremd sind, wie gele-
gentlich behauptet wird. Entsprechend 
sind auch die hohenloher Zwischentöne 
sehr lebensnah gestaltet, sie sind hu-
morvoll und nachdenklich, sowie kri-
tisch und aufmunternd und gelegentlich 
mit einer Portion Selbstironie versehen.
Der Chor pichorbello aus Ernsbach 
wird in gewohnter Weise das Konzert 
ausgestalten und durch sein breites 
Repertoire seine Vielseitigkeit unter-
streichen. Neben Chorälen werden 
auch Songs, Gospels und Spirituals zu 
hören sein.
Sonntag, 17. November 2019 um 18.00 
Uhr in der ev. Kirche in Hermuthausen
Der Eintritt ist frei, Spenden werden 
dankbar angenommen.

5,5,9
Evangelische Kirchen-
gemeinde Kocherstetten

Pfarrer Wilfried Härpfer
74653 Künzelsau-
Kocherstetten
Tel. 0 79 40/24 83
Pfarramt.Kocherstetten@
elkw.de

Freitag, 15. November 2 019
16.30 Uhr Folkloretanz im Gemeinde-
haus

Sonntag, 17. November – Volkstrauertag
9.30 Uhr Gedenkfeier am Gedenkstein 
für die Opfer der Kriege (Ortschaftsver-
waltung); 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
dem Posaunenchor in der Marienkirche 
(Pfr. Härpfer); 10.00 Uhr Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus
Mittwoch, 20. November – Buß- und 
Bettag
9.00 Uhr präventive Gymnastik im Ge-
meindehaus; 9.30 Uhr Krabbelgruppe 
im Gemeindehaus; 18.45 Uhr Jungblä-
ser im Gemeindehaus; 19.00 Uhr Got-
tesdienst mit Friedensgebet in der Ma-
rienkirche (Pfr. Härpfer), im Anschluss 
19.45 Uhr Projektchor
Donnerstag, 21. November 2019
16.00 Uhr Gesprächskreis im Kulturraum 
von Schloß Stetten mit Pfarrer Härpfer; 
19.00 Uhr Jungbläser im Gemeinde-
haus; 20.00 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindehaus; 16.30 Uhr – 18.30 Uhr Ge-
meindebücherei im Gemeindehaus 
geöffnet
Freitag, 22. November 2019
16.30 Uhr Folkloretanz im Gemeinde-
haus

Martinstag, 11. November bis zum 
22. November 2019
Aktion 2019 Tafel Künzelsau „EINS 
mehr!“ – während der Öffnungszeit der 
Gemeindebücherei können die gespen-
deten haltbaren Lebensmittel in die Ta-
felkiste im Hauseingang getan werden. 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Langenburg

Evangelisches 
Pfarramt Langenburg
Telefon 0 79 05/2 30

Vertretung im Pfarramt während der 
Vakatur:
Pfarrer Simon Englert, 
Gerabronn-Stadt, Tel 07952/308
pfarramt.gerabronn-stadt@elkw.de
Pfarrer Axel Seidel, 
Gerabronn-Land, Tel 07952/925033
pfarramt.gerabronn-land@elkw.de

Samstag, 16. November 2019
9.30 Uhr – 12.30 Uhr Probe der Pfender-
Chöre in Kirchberg
Sonntag, 17. November 2019 – vorletz-
ter Sonntag des Kirchenjahrs
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in 
Bächlingen mit Pfarrer i. R. Matthes. 
Das Opfer wird für die Gesamtgemein-
de erbeten. Fahrdienst Bächlingen Frau 
Adamski und Frau Frank. 
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Montag, 18. November 2019
19.45 Uhr Meditation – Stille – Gebet im 
Gemeindesaal Unterregenbach, „Frei 
leben heißt, das Leben und den Tod 
durchbrechen.“ Elie Wiesel. Weitere In-
formationen gibt Ihnen gerne Friede-
mann Haug, Tel. 07905/9416936.
Mittwoch, 20. November 2019 – Buß- 
und Bettag
9.00 Uhr Morgenkreis der Frauen im 
Gemeindehaus. Info bei Magdalena 
Greiner, Tel 633; 9.30 Uhr – 11.00 Uhr 
Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus, 
Info bei Katharina Wankmüller, Tel. 
9417755; 15.00 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus; 19.00 Uhr 
gemeinsamer Gottesdienst, Nacht der 
Lichter, mit Vorstellung der Konfirman-
den in der Stadtkirche mit Pfarrer Eng-
lert und Pfarrer Seidel. Das Opfer wird 
für die Gesamtgemeinde erbeten, Fahr-
dienst Bächlingen Herr Fernsler und 
Herr Hornung.
Donnerstag, 21. November 2019
20.00 Uhr Probe der Pfender-Chöre in 
Blaufelden
Freitag, 22. November 2019
19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Ge-
meindehaus
Samstag, 23. November 2019
20.00 Uhr Probe des Singkreises im 
Gemeindesaal Unterregenbach
Sonntag, 24. November 2019 – Ewig-
keitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst in Unterregenbach 
mit Pfarrer/in i. R. Glück; 10.30 Uhr Got-
tesdienst in Langenburg mit Pfarrer/in 
i. R. Glück. Das Opfer wird jeweils für 
die eigene Gemeinde erbeten. Fahrdienst 
Bächlingen Frau Kochendörfer-Bühler 
und Frau Mühlenstedt. 10.30 Uhr Kin-
derkirche, gemeinsamer Beginn in der 
Stadtkirche; 14.00 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst im Mausoleum zum Ge-
denken der Verstorbenen mit Pfarrer 
Axel Seidel und Gemeindereferent Nils 
Neudenberger. Es spielt der Flöten-
kreis.
Wochenspruch: Wir müssen alle offen-
bar werden vor dem Richterstuhl Christi.
� 2. Korinther 5, 10

Evangelische Kirchen-
gemeinde Buchenbach-
Eberbach

Evangelisches Pfarramt
Buchenbach-Eberbach,
Pfarrer Hartmut Soland,
Langenburger Str. 18,
74673 Mulfingen-
Buchenbach,

Tel. 0 79 38/72 75, Fax 88 81 
E-Mail: pfarramt.buchenbach@elkw.de

Freitag, 15. November 2019
17.00 Uhr Pfadfindergruppe „Feuersala-
mander“, Kindergarten Buchenbach; 
19.30 Uhr Männervesper, Gasthaus 
Krone Buchenbach, Thema: „Hohenlo-
hica Obscura“, eigenartige und histo-
risch spannende Geschichten aus Ho-
henlohe mit Dinah Rottschäfer, Andreas 
Volk und Jan Wiechert. Zu diesem An-
gebot in unserer Kirchengemeinde sind 
alle Männer recht herzlich eingeladen. 
(Essen und Trinken wird von den Teil-
nehmern selbst bezahlt.) 
Sonntag, 17. November 2019
9.30 Uhr Gottesdienst in Buchenbach 
(Pfarrer Hartmann)
Mittwoch, 20. November 2019 – Buß- 
und Bettag
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Buchenbach (Pfarrer Soland)
Donnerstag, 21. November 2019
9.30 Uhr Mutter-Kind-Treff, Kindergar-
ten Buchenbach
Freitag, 22. November 2019
17.00 Uhr Pfadfindergruppe „Feuersala-
mander“, Kindergarten Buchenbach

5,5,9
Süddeutsche
Gemeinschaft

Telefon 0 79 40/9 39 57 72,
Stettenstraße 29, 
74653 Künzelsau,
Gemeinschaftspastor 
Karl-Hermann Schmeck

Sonntag, 17. November 2019
10.30 Uhr Gottesdienst mit Herrn Irmscher, 
parallel Kinderprogramm; 18.00 Uhr 
Gemeinschaftsstunde mit Siegmund 
Pröger
Mittwoch, 20. November 2019
19.30 Uhr StudiEC-Jugendkreis für jun-
ge Erwachsene (ab 18 Jahre)
Freitag, 22. November 2019
16.15 bis 17.45 Uhr EC-Mädchen-/EC-
Buben-Jungschar (von 7 bis 12 Jahren)
Samstag, 23. November 2019
8.00 Uhr Männergebetstreffen

Katholische Kirchen -
gemeinde Künzelsau

Seelsorgeeinheit 
Künzelsau 
Amrichshausen – 
Künzelsau – Kupferzell 
– Nagelsberg

Pfarrer Adrian Warzecha
Haus der Katholischen Kirche,
Büro Künzelsau St. Paulus
Hallstattweg 13, 74653 Künzelsau, 

Tel. 07940/93 53 30; Fax 93 53 320;
E-Mail stpaulus.kuenzelsau@drs.de;
Internet: www.se-kuen.de

Pfarrbüro: Irmgard Egner und Daniela 
Vogl, geöffnet Montag bis Freitag von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, nach Absprache 
auch am Nachmittag;

Diakon Wolfgang Bork
Tel. 07940/93 53 315

Kirchenmusik, Theresa Schäfer
Tel. 07940/93 53 318

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleitung: Anneliese Scholz
Tel. 07940/79 73 54;

Ökumenischer Hospizdienst, 
Bettina Jörger 
Tel. 07940/93950-12, E-Mail: info@hos-
pizdienst-kocher-jagst.de

Gottesdienste
33. Sonntag im Jahreskreis-Volkstrauertag
Samstag, 16. November 2019 – Diaspora-
Kollekte
18.00 Uhr Wortgottesfeier N. Beez, 
Künzelsau; 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kupferzell
Sonntag, 17. November 2019 – Diaspora-
Kollekte
9.00 Uhr Eucharistiefeier Amrichshau-
sen; 9.00 Uhr Kinderkirche im Pfarrheim 
Amrichshausen; 9.30 Uhr Eucharistie-
feier Kroat. Kirche Künzelsau; 10.30 Uhr 
Familiengottesdienst mit den Erstkom-
munionkindern Künzelsau; 10.30 Uhr 
Wortgottesfeier N. Beez, Jakobuskirche 
Nagelsberg; 11.00 Uhr ökumen. Feier 
zum Volkstrauertag, Friedhof Künzels-
au; 17.00 Uhr musikalisches Abendlob, 
Schola Kirchpergensis Künzelsau
Dienstag, 19. November 2019
15.00 Uhr Rosenkranzgebet Taläcker
Mittwoch, 20. November 2019
10.00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Trang, St. 
Bernhard Künzelsau
Donnerstag, 21. November 2019
15.15 Uhr Rosenkranzgebet, St. Bernhard 
Künzelsau; 17.00 Uhr ökumen. Gottes-
dienst für die Verstorbenen in St. Bern-
hard Künzelsau; 18.30 Uhr Rosenkranz-
gebet Künzelsau; 19.00 Uhr Wortgottesfeier 
D. Schmidt, Künzelsau; 19.00 Uhr Eu-
charistiefeier Kupferzell;
Freitag, 22. November 2019
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Trang 
Amrichshausen;

Termine –  Veranstaltungen:
So., 17. November 2019, 18.00 Uhr, Lau-
rentiuskirche Niedernhall, Text und 
Musik vom Leid zur Hoffnung;
Sa., 23. November 2019, 13.00 Uhr Ad-
ventsbasar im GH Kupferzell;
So., 24. November 2019, 10.30 Uhr 
Christkönigsfest Nagelsberg
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Konzert Chor Symbolum
Unser junger Chor Symbolum aus 
Oberginsbach, unter der Leitung von 
Dominik Bork, veranstaltet im Novem-
ber zwei Konzerte:
Mit neuen Stücken und Liedern aus  
25 Jahren Symbolum möchten wir mit 
Ihnen unser Jubiläumsjahr feiern.
Die Abende versprechen eine Kombina-
tion aus geistlichen und weltlichen 
Liedern, modernen Stücken und Ever-
greens.
16. November 2019 um 19.00 Uhr in Alt-
krautheim in der Kirche St. Johann 
Baptist.
17. November 2019 um 18.00 Uhr in 
Bieringen in der Kirche St. Kilian.
Der Eintritt ist frei, es wird um eine 
Spende gebeten.
Nach dem Konzert gibt es die Möglich-
keit zum gemütlichen Beisammensein 
bei heißem Punsch.

Adventsbasar 
Advent sei die stillste Zeit im Jahr – und 
wir möchten Sie gerne darauf einstim-
men. Neue Ideen, Geschenkartikel gibt 
es zu bestaunen – Gebäck, Kaffee und 
Kuchen zum Genießen. Willkommen 
zum Adventsbasar am Samstag, 23. No-
vember 2019, 13.00 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus Kupferzell.
Mit dem Erlös unterstützen wir caritati-
ve Projekte in unserer Gemeinde und 
auch die Sanierung unserer Kirche St. 
Michael.
Ort: Katholisches Gemeindehaus Kup-
ferzell 
Wir freuen uns auf Sie.

Christkönigsfest in Nagelsberg
Am Sonntag, 24. Nov. 2019, 10.30 Uhr, 
feiern wir in Nagelsberg das Christkö-
nigsfest mit einem Gottesdienst und 
anschließendem Gemeindefest. Es ist 
schon seit vielen Jahren zu einer schö-
nen Tradition geworden, bei einem ge-
meinsamen Mittagessen sowie Kaffee 
und Kuchen, gemütlich beisammen zu 
sein. Damit dieses Fest gelingen kann, 
sind wieder viele fleißige Hände ge-
fragt. Gerne nehmen wir Kaffee, Ku-
chen- und Salatspenden entgegen. 
Vielen Dank dafür im voraus. Der Erlös 
kommt den Nagelsberger Kirchen zu-
gute.� Hilde Braun
 
St. Martin auf den Taläckern
Am Montag, 11. November 2019, fand 
auf den Taläckern das schon zur Traditi-
on gewordene Fest St. Martin statt.
Bei kühlen Temperaturen strömten Er-
wachsene und Kinder mit ihren Later-
nen zum Bahnhofsplatz.
Dort warteten schon der „heilige Mar-
tin“ auf seinem Pferd nebst Bettler auf 
die Vorführung der Mantelteilung.

Pfarrer Uwe Haag von der evangeli-
schen Kirchengemeinde und Pfarrer 
Adrian Warzecha von der katholischen 
Kirche führten in das Leben des heiligen 
Martin von Tours und dessen Bereit-
schaft, mit einem Bettler in der Kälte 
seinen Mantel zu teilen, ein.
Immer wieder ein eindrucksvolles Bei-
spiel von gelebter Nächstenliebe! 
Dann folgte der Laternenumzug durch 
das Wohngebiet, ein Meer der Lichter.
Im Bürgertreff erwartete alle für das 
„leibliche Wohl“ eine vielseitige Stär-
kung mit Martinsschiffle, warmen 
Würstchen mit Brötchen, Brezeln, 
Punsch mit und ohne Alkohol, Kaltge-
tränken ...
Die ökumenische Projektgruppe hatte 
wieder wie in allen Jahren zuvor die 
Verantwortung für das Fest und die 
Bewirtung ging vor allem von Mitwir-
kenden des „Elternfrühstücks“ aus.
Herzlicher Dank an alle Beteiligten:
die Kindergärten, die Grundschule, die 
Anne-Sophie-Schule, die freiwillige 
Feuerwehr, der Verein „Spiel, Spaß und 
Begegnung“, Elternfrühstück, Posau-
nenchor, Ross und Reiter sowie an die 
vielen spontanen Helfer.
Bemerkenswert war auch der Einsatz 
vieler Jugendlicher. Sie trugen alle zu 
dem gelungenen Fest bei!
Im Namen der ökumenischen Projekt-
gruppe � Theresia Hackmann

5,5,9
Neuapostolische
Kirche Künzelsau

Künzelsau
Komburgstraße 32

Künzelsau-Gaisbach
Silcherstraße 23

Gottesdienste:
Künzelsau
Samstag, 16. November 2019
18.00 Uhr Bibelwort: Sacharja 8, 20.21
Botschaft: Wir wollen Menschen zu Gott 
führen – heute und im Friedensreich 
Christi.
Mittwoch , 20. November 2019
20.00 Uhr Bibelwort: Johannes 1, 12
Botschaft: Wir wollen Christus anneh-
men und unser Leben nach seinem 
Willen gestalten.

Künzelsau-Gaisbach
Samstag, 16. November 2019
18.00 Uhr Bibelwort: Sacharja 8, 20.21
Botschaft: Wir wollen Menschen zu Gott 
führen – heute und im Friedensreich 
Christi.
Mittwoch , 20. November 2019
20.00 Uhr Bibelwort: Johannes 1, 12

Botschaft: Wir wollen Christus anneh-
men und unser Leben nach seinem 
Willen gestalten.

Sonstige Termine
Samstag, 16. November 2019
9.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenstift 
Ingelfingen
Freitag, 22. November 2019
19.00 Uhr Junge Jugend in Künzelsau

Christengemeinde Arche 
Künzelsau

August-Beyer-Weg 5/7
Gemeindebüro:
Tel. 0 79 40/5 77 33
E-Mail: medien@arche-
kuenzelsau.de

Sonntag, 17. November 
10.00 Uhr Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Stehcafé und Möglichkeit zum 
Austausch. Zeitgleich findet KidsGo 
Kinderkirche statt!
Mittwoch, 20. November
18.45 Uhr YouAr – Der Teenkreis mit An-
dacht, Lobpreis, Spiel und Spaß und 
Knabbereien.
Donnerstag, 21. November
14.30 Uhr Nachmittagshauskreis (Ort 
bitte telefonisch bei Fam. Munzinger,  
0 79 44/3 90 erfragen). 

Jehovas Zeugen
Versammlung Künzelsau

Robert-Bosch-Straße 12, 
Künzelsau-Gaisbach
Tel. 0 79 40/5 39 68

Freitag 15.11.2019
19.00 Uhr Leben-und-Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort: 
„Wir müssen darum kämpfen, in der 
Wahrheit zu bleiben“ – 2. Johannes bis 
Judas
Uns im Dienst verbessern: u. a. „Wozu 
sind wir auf der Erde?“ – Gesprächsvor-
schlag mit Video
Unser Leben als Christ: Aktuelles
Versammlungsbibelstudium anhand 
des Buches „Jesus – der Weg, die Wahr-
heit, das Leben: Kapitel 90 
„Die Auferstehung und das Leben“ – 
Johannes 11:17 - 37
 
Sonntag 17.11.2019
9.30 Uhr biblischer Vortrag „Wie sinn-
voll ist dein Leben?“; 10.10 Uhr Bibel-
studium anhand des Wachtturms - Stu-
dienausgabe vom September 2019 
„Sich Jehova bereitwillig unterwerfen 
– warum und wie?“ – Hebräer 12:9
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Vereine

Deutscher Alpenverein, Bezirksgruppe Künzelsau

Die DAV-Bezirksgruppe 
Künzelsau lädt zu ei-
nem Fotovortrag auf 
Großbildleinwand am 

Montag, 18. November um 20.00 Uhr 
ins evangelische Johannes-Gemeinde-
haus ein. Der Buchautor und freie Jour-
nalist Fuat Gören überquerte mit seiner 
Kamera die Französischen Pyrenäen 
unter dem Motto „Der Pyrenäenweg 
GR10 in Frankreich - zu Fuß vom Atlantik 
bis ans Mittelmeer“. In seinem Fotovor-
trag präsentiert Fuat Gören traumhafte 
Landschaften, beschauliche Dörfer, 
imposante Grate und Gesimse, herrliche 

Wasserfälle, unzählige Gebirgsseen, 
tiefe Schluchten, beeindruckende Talkes-
sel und einige der höchsten Gipfel der 
Pyrenäen, die entlang dieses Wegs liegen.
Monatswanderung „Rund um Tiefen-
sall“ am Sonntag, 17. Nov. 2019, Abfahrt: 
13.00 Uhr Wertwiesenparkplatz in 
Künzelsau, Abmarsch: 13.30 Uhr in Tie-
fensall am Bolzplatz, Parkplätze an der 
Grillhütte, Wanderung: ca. 2,5 Stunden 
beziehungsweise 7 - 8 Kilometer. Ab-
schluss ab cirka 16.00 Uhr im Bürger-
stüble „Zum Flad“ in Friedrichsruhe. 
Wanderführer sind Klaus und Barbara 
Megerle. 

Fotovortrag am 18. November über den Pyrenäenweg GR10 in Frankreich. 
� Foto Fuat Gören

Landfrauenverein 
Gaisbach/Kupferzell

Am 22. September haben 
die Landfrauen zum 300. Ge-
burtstag von Pfarrer Mayer 
nach dem Gottesdienst im 

evangelischen Gemeindehaus mit Kar-
toffelsuppe und Saitenwürstle bewirtet. 
Aus diesem Erlös werden wir dem Pfar-
rer-Mayer-Verein 100 Euro für die Ver-
einarbeit zukommen lassen.

Ende August feierte die Ortschaft Feß-
bach „700 Jahre Feßbach“ und die 
Landfrauen haben die Bewirtung am 
Sonntag mit Kaffee - und Kuchenver-
kauf tatkräftig unterstützt. Die wieder 
tollen Kuchen, von den Mitgliedern und 
Fessbacher Frauen gebacken, waren 
sehr begehrt und daher auch schnell 
verkauft. Mit einem Teil des Erlöses 
sollen die Fessbacher, Rathausverein 
und Feuerwehr, in ihrer Vereinsarbeit 
unterstützen.

Adventsbasteln
Unser Adventsbasteln findet dieses 
Jahr am Donnerstag, 28.11.2019 um 
16.00 - 18.30 Uhr oder 19.00 - 21.30 Uhr 
in der Scheune bei Maurers statt. Brin-
gen Sie bitte mit: Rebschere, Schere, 
Klebepistole, Draht (Bindedraht, Gold-
und Silberdraht), evtl. Hammer und kl. 
Nägel (3 cm) fürs Brett. Material allge-
mein: Koniferengrün, Efeu, Moos, Ran-
ken, Sachen zum Ausschmücken, soweit 
vorhanden (Kugeln, Bänder ...), Tannen-
zapfen, Nüsse, Eicheln, getrocknete 
Früchte. Türkranz aus Astgerüst: versch. 
Äste, (bemooste Zweige, Reben, Find-
lingsholz...), Koniferen. Türkranz: Koni-
ferengrün, Kranzunterlage (Ring oder 
Strohkranz). Moosherz: Moos, wenig 
Koniferengrün, Efeu... Brett: Brett, Ko-
niferengrün, Efeu, Tannenzapfen, Moos, 
bemooste Zweige, Hammer und Nägel, 
evtl. Lichterkette. Nikolaus im Stiefel: 
Gummistiefel, mit schwerer Erde be-
füllt, stabiler Stecken zum Draufbinden, 
Moos, versch. Tannen- und Koniferen-
grün, Efeu, wenig Ranken.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Tanja Maurer, Tel. 07944/950700.

Ende Oktober führte der diesjährige Mit-
gliederausflug der Forstbetriebsge-
meinschaft Hermuthausen zunächst zur 
Forstbaumschule Steinbach nach Blau-
felden-Schuckhof. Durch Trockenheit 
und Schädlingsbefall sind in vielen 
Waldgebieten Wiederaufforstungen 
nötig, weshalb die detaillierten und 
kompetenten Erklärungen über Firmen-
geschichte, Maschinen, Saat, Pflanzen 
und Pflanzung, sowie geeignete Baum-
arten bei den Teilnehmern mit großem 
Interesse verfolgt wurden. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen im „Grünen 
Baum“ in Bettenfeld führte das Nach-
mittagsprogramm nach Brettheim zur 
Firma Keitel-Haus. Im Anschluss an ei-
nen Firmen-Imagefilm, welcher ein-
drucksvoll die Entstehungsgeschichte 
aufgezeigt hat, ging es weiter in die 
Fertigungshallen. Hier konnten die Mit-

gereisten die Entstehung von Holzstän-
derelementen für den Fertighausbau 
erleben. Dazu zählte der computerge-
steuerte Zuschnitt der Einzelteile, Mon-
tage und Dämmung, Einbau von Fens-
tern und Türen bis hin zum Verladen der 
verputzten Wände oder auch Geschoss-
decken auf den Lkw. Abschließend wur-
de während der Besichtigung zweier 
Musterhäuser deutlich, welch enorme 
Vielfalt und Individualität bei Fertighäu-
sern möglich ist. Die Bedeutung des 
Werkstoffs Holz im Baugewerbe unter-
streicht dabei die Notwendigkeit der 
nachhaltigen Waldbewirtschaftung. Der 
gemütliche Ausklang erfolgte schließ-
lich im „Verborgenen Winkel“ in Hohe-
bach. Allen, die zum reibungslosen Ab-
lauf des Ausflugs beigetragen haben, 
an dieser Stelle nochmals herzlichen 
Dank.

CaféKÜSS

Spiel und Unterhaltung für Ältere bei 
Kaffee und Kuchen, parallel dazu Bera-
tung zu Smartphone, Handy, PC, Tablet 
im Max-Richard und Renate Hofmann-
Haus am 18. Nov., 2. Dez. und 16. Dez., 
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Forstbetriebsgemeinschaft Hermuthausen
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SC Amrichshausen

Schwarzer Sonntag für bei-
de Mannschaften
Am Sonntag trafen die 
Mannen um das Trainerduo 
Härpfer/Hanselmann bei 

sonnigen, aber kalten Witterungsver-
hältnissen auf den ehemaligen Relega-
tionsgegner aus Bieringen. Nachdem 
die Mannschaft in den vergangenen 
Wochen einen klaren Aufwärtstrend 
zeigt und in vier aufeinanderfolgenden 
Spielen unbesiegt blieb sowie gegen 
die Topteams aus Gammesfeld und Mul-
fingen punkten konnte, war man gewillt, 
gegen Bieringen die drei Punkte im 
Deubachstadion zu behalten. Jedoch 
geschah erneut, was häufig in den ver-
gangenen Wochen passierte, denn man 
geriet abermals früh mit 0:1 in Rück-
stand. Als wäre dies nicht bereits un-
glücklich genug, konnte der Gast aus 
Bieringen in der 17. Spielminute nach 
einem unnötigen Ballverlust im Aufbau-
spiel der Schwarz-Orangenen auf 0:2 
erhöhen. Auch im weiteren Spielverlauf 
zeigten sich die Einheimischen verunsi-
chert und die schnellen Offensivkräfte 
der Gäste brachten die Hintermann-
schaft der Gastgeber ein ums andere 
Mal in Bedrängnis. Kurz vor der Halbzeit 
hatte der SCA seine erste gefährliche 
Offensivaktion, die beinahe im 1:2-An-
schlusstreffer resultierte, jedoch wegen 
vermeintlicher Abseitsposition zurück-
gepfiffen wurde. So ging es leider mit 
unverändertem Spielstand zum Pau-
sentee.
Nach der Pause kamen die Männer aus 
Amrichshausen verbessert aus der Ka-
bine und hatten kurz nach Wiederanpfiff 
erneut die Chance zum Anschlusstref-
fer. Nach einem gut getretenen Freistoß 
von Routinier Tobias Blazic, der an den 
Pfosten knallte, konnte J. Hübel den Ab-
praller nicht komplett kontrollieren und 
konnte das Spielgerät somit leider nicht 

im Gehäuse der Gäste unterbringen. Als 
wenige Minuten später die Bieringer 
den Vorsprung auf 0:3 ausbauen konn-
ten, war die Messe gelesen und es ge-
lang nicht mehr, das Ruder herumzurei-
ßen. Somit verpasste es der SCA, 
wichtige Big Points im Abstiegskampf 
zu sammeln und ist in den kommenden 
Partien gegen bisher enttäuschende 
Creglinger sowie den erstarkten Teilort-
club aus Künzelsau gefordert.
Auch die Reserve erlebte einen Tag zum 
Vergessen und verlor das Spiel mit 1:5. 
Den zwischenzeitlichen Ausgleich er-
zielte Bene Siller nach einer schönen 
Kombination mit dem reaktivierten Rou-
tinier Hannes HG Gleiter.
Ein großer Dank gilt den zahlreichen 
Fans, die trotz der arktischen Tempera-
turen den Weg zum Sportplatz gefunden 
haben und die Mannschaft wie immer 
lautstark unterstützten.
Am kommenden Sonntag, den 17.11.2019, 
tritt der SC Amrichshausen in Creglin-
gen an. Anpfiff ist um 14.30 Uhr, die Re-
serve ist spielfrei. Auch an diesem 
Sonntag freut sich die Mannschaft über 
zahlreiche Unterstützung in Schwarz-
Orange, um Punkte aus Creglingen ent-
führen zu können! Gut Kick!

Die Frauenmannschaft des SC Amrichs-
hausen sichert sich mit einem 6:2-Sieg 
die Herbstmeisterschaft
Am Samstag, den 9.11.2019, empfingen 
die SCA-Frauen die Damenmannschaft 
der SpVgg Gröningen-Satteldorf II zum 
letzten Punktspiel der Hinrunde. Mit ei-
nem Sieg sollte die Herbstmeisterschaft 
fest gemacht werden. Mit diesem Ziel 
vor Augen, starteten die SCA-Mädels 
selbstbewusst in die Partie und konnten 
sich gleich in den ersten Spielminuten 
gute Chancen erspielen. Hervorzuheben 
ist die Chance von Kristina Wirth in der 
15. Spielminute, die in einer 1:1-Situation 

mit der Torfrau das 1:0 auf dem Fuß hat-
te. Die nächste erwähnenswerte Chance 
erspielte sich Sandra Haag, deren 
Schuss etwas zu hoch angesetzt war. 
Erst in der 32. Spielminute kam es zum 
lang ersehnten 1:0 durch Anna Schen-
kel, die allein auf die Torfrau zu- lief und 
gekonnt ins rechte Eck einschob. Die 
Gäste kamen bis dato noch nicht vor 
das SCA-Tor, was sich kurz vor der Halb-
zeitpause änderte, als Verena Rieger 
zum 1:1-Duell gezwungen wurde. Die 
Chance blieb allerdings ungenutzt. Kurz 
vor dem Halbzeitpfiff wurde Hanna Hof-
mann innerhalb des Strafraumes zu Fall 
gebracht. Den fälligen Strafstoß ver-
wandelte sie selbst gekonnt zum 2:0. 
Nur wenige Minuten nach der Halbzeit-
pause konnten die Gäste durch eine Un-
achtsamkeit der Amrichshäuser Abwehr 
auf 2:1 verkürzen. Die SCA-Frauen hiel-
ten weiter gut dagegen, scheiterten 
aber immer wieder an der Abwehr und 
konnten so die Chancen nicht konse-
quent zu Ende spielen. Erst in der 66. 
Spielminute traf Anna Schenkel durch 
eine hohe Hereingabe von Sandra Haag 
mit dem Kopf zum 3:1. Nur zwei Minu-
ten später ließ man den Gegnern wie-
der zu viel Platz und musste das 3:2 
hinnehmen. Das war dann allerdings 
auch die letzte Chance der Gäste und 
das Spiel fand zum Großteil in der geg-
nerischen Hälfte statt. So konnte Sandra 
Haag in der 71. Minute mit einem un-
haltbaren Schuss in den Winkel zum 4:2 
erhöhen. In den letzten 5 Spielminuten 
machte Sarah Maurer mit einem Doppel-
pack den Sack zu. Mit einem verdienten 
6:2-Sieg und einer tollen Mannschafts-
leitung konnte die Herbstmeisterschaft 
gefeiert werden. Nun verabschiedet 
sich die Frauenmannschaft in die wohl-
verdiente Winterpause, um mit neuer 
Kraft in die Rückrunde zu starten und 
die Tabellenspitze zu verteidigen.

Ländliche Heimvolks- 
hochschule Hohebuch

Das Evangelische Bauernwerk lädt ein 
zur Jahrestagung für landwirtschaftli-
che Betriebsleiterinnen und solche, die 
es werden wollen. Die Tagung findet 
statt am Dienstag, 19. November 2019 
von 9.30 bis 16.30 Uhr in Waldenburg in 
der ländlichen Heimvolkshochschule 
Hohebuch. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter Telefon 07942/10774, Fax 07942/ 
10777 oder E-Mail g.riepe@hohebuch.de; 
Kosten 35 Euro.

SKC Gaisbach

Bezirksklasse A Ostalb Ho-
henlohe
Die zweite Männermannschaft 
des SKC Gaisbach spielte 
beim SV Göggingen e. V. 

mit 2978:2977 Kegeln und 4:4 Punkten 
unentschieden. SKC Gaisbach II steht nun 
mit 5:7 Punkten auf dem vorletzten Ta-
bellenplatz. Bester Spieler aufseiten von 
Gaisbach war Daniel Büttner mit 557 
Kegeln. Die weiteren Spieler und Ergeb-
nisse: Thomas Layer 546, Hermann Dörr 
522, Eberhard Truckenmüller 487, Jür-
gen Layer 454 und Karl-Heinz Rüger 411.

Bezirksklasse C Nord
Der SKC Gaisbach gemischt verliert mit 
7:1 Punkten und 2834:2536 Kegeln ge-
gen den SKC Markelsheim gemischt. 
Die Gaisbacher können trotz Niederlage 
den zweiten Tabellenplatz verteidigen.
Bester Gaisbacher Spieler war Mario 
Zentler mit 509 Kegeln.
 Des Weiteren spielten:
Johann Nussberger 460, Petra Layer 
426, Rudi Klein 402, Torsten Layer 388 
und Helena Hirn 351.
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Deutsche Parkinson  
Vereinigung (dPV) - Selbst-
hilfegruppe Künzelsau

Die Parkinsongruppe trifft 
sich wieder am Mittwoch,  
20. Nov. 2019 um 14.00 Uhr 

im AOK-Haus in Künzelsau. Marianne 
Roth von der Logopädie und Ergothera-
pie Praxis Roth und Team in Künzelsau 
referiert zu wichtigen Therapien bei der 
Parkinson-Erkrankung. Mit Logopädie 
und Ergotherapie lassen sich wirkungs-
volle Verbesserungen bei dieser Krank-
heit erzielen. Herzliche Einladung an 
Betroffene, Angehörige und Interessier-
te und Infos unter Tel. 07940/2828.

SV Morsbach

In der kommenden Thea-
tersaison (Januar/Februar 
2020) spielt der SV Mors-
bach das Stück „Kreuz-
fahrt im Schweinestall“ 
von Carsten Lögering. Für 

die Rolle der ca. 30-jährigen Ortsvor-
steherin Karin sucht die Theatergruppe 
noch eine Besetzung. Idealerweise in 
der gleichen Altersklasse. Aber die Al-
tersklasse und auch Bühnenerfahrung 
sind keine festen Vorgaben. Wichtig ist 
der Spaß auf der Bühne zu stehen und 
an den Theaterabenden das Publikum 
zu begeistern. Die Ausstattung der Rol-
le kann auch entsprechend angepasst 
werden. Zur Zeit trifft sich die Gruppe 
zu den Proben immer Montag und Mitt-
woch ab 19.00 Uhr in der Sporthalle 
Morsbach. Wer Interesse am Theater-
spielen hat, ist herzlich eingeladen mit-
zumachen. Interessierte melden sich 
bitte unter info@svmorsbach.de oder 
bei Günter Hirsch unter 01522/8862891.

SPD-Stadtverband Künzelsau

SPD

Die Erdkugel hat in ihrer 
Millionen Jahre langen Ent-
wicklung viele Klimaverän-
derungen vollzogen. Wie 
sah das heutige Europa in 

der Triaszeit aus? Der SPD-Stammtisch 
Künzelsau begibt sich auf Tour und lädt 
zu einem Besuch des Muschelkalkmu-
seums Ingelfingen ein. Welche klimati-
schen Bedingungen herrschten damals, 
was verraten uns die Versteinerungen 
und können daraus für Schlussfolge-

rungen für die weitere Entwicklung ge-
zogen werden? Im Anschluss der Führung 
mit Hans Hagdorn werden die Informa-
tionen in geselliger Runde diskutiert. 
Auch Nichtparteigänger sind herzlich 
zur Besichtigung mit Diskussion einge-
laden: Mittwoch, 20. November 2019 
um 18.00 Uhr, Treffpunkt Muschelkalk-
museum, Schloßstraße 3 in Ingelfingen. 
Falls jemand mitgenommen werden 
möchte, bitte Anmeldung an
spd.kuenzelsau@online.de.

Der SPD Stammtisch on tour. � Foto privat.

Skiclub Künzelsau

Für alle, die für die kommende Skisai-
son günstig Skier und Kleidung suchen, 
findet am Samstag, 23. November die 
Skibörse des Skiclubs Künzelsau im Hof 
der E-Box, Oberamteistraße 16 in 
Künzelsau statt. Die Annahme der Win-
tersportartikel ist am Samstagmorgen 
zwischen 9.00 und 10.00 Uhr. Der Ver-
kauf der angebotenen Waren erfolgt auf 
fremden Namen sowie fremde Rech-

nung und findet unter Anwesenheit 
fachkundiger Skilehrer zur Beratung 
von 10.00 bis 11.30 Uhr statt. Zehn Pro-
zent des Verkaufserlöses werden vom 
Skiclub als Unkostenbeitrag einbehal-
ten. Ab 11.30 Uhr kann die nicht ver-
kaufte Ware wieder von den Besitzern 
abgeholt werden.

VdK
SOZIALVERBAND Alle Mitglieder sind ein-

geladen zu unserem 
nächsten Treffen am Don-

nerstag, 21. November um 18.00 Uhr in 
der Vesperstube Scheierle in Belsen-
berg. In dem Zusammenhang können 
dann auch sozialrechtliche Angelegen-
heiten angesprochen werden. Für Rück-
fragen: www.vdk.de/ov-kuenzelsau oder 
Telefon 07940/51113.

Fast jeder zweite Versicherte bekommt 
beim Arzt Individuelle Gesundheitsleis-
tungen (IGeL) angeboten. Das Internet-

portal „IGeL-Monitor“, das der Medizi-
nische Dienst des GKV-Spitzenverbands 
betreibt, beleuchtet diese Selbstzahler-
leistungen kritisch – angesichts von 
Milliardenumsätzen. Unter www.igel-
monitor.de informieren sich knapp 2000 
Besucher täglich. Angestoßen durch 
Patientenbeschwerden, hat man die Re-
geln für den Verkauf von IGeL in der 
Arztpraxis zusammengefasst. Sie gehen 
auf das Patientenrechtegesetz, den Bun-
desmanteltarifvertrag der Ärzte und auf 
Empfehlungen der Ärzte zurück. Danach 
dürfen Leistungen der gesetzlichen 

Krankenkasse nicht als IGeL angeboten 
und Angebot und Durchführung einer 
Kassenleistung dürfen nicht vom IGeL-
Kauf abhängig gemacht werden. Es ist 
nicht zulässig, Druck auf Patienten aus-
zuüben. Sie sind über Nutzen und Scha-
den aufzuklären und eine schriftliche 
Vereinbarung über Leistung und Kosten 
sind Pflicht. Der IGeL-Monitor bietet eine 
wissenschaftlich fundierte Entschei-
dungshilfe für oder gegen die Inan-
spruchnahme von Selbstzahlerleistun-
gen. Kontakt: www.vdk.de/ov-kuenzelsau 
oder Telefon 07940/51113. 

VdK-Ortsverband Künzelsau
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TSV Künzelsau

Eine neue Heimat für den TSV 
und den FV Künzelsau
Ein Traum nimmt Gestalt an - 
Bauantrag für Sportvereins-
zentrum abgegeben.

Zusammen mit dem Architektenbüro 
Auch + Binder aus Weinstadt haben die 
Verantwortlichen des TSV Künzelsau 
den Bauantrag für das neue Sportver-
einszentrum auf dem Platz des alten 
Sportheimes an die Stadt übergeben.
Mit dem zweigeschossigen Gebäude 
mit 1.450 qm Nutzungsfläche werden 
neue Sportmöglichkeiten für die 
Künzelsauer Bürger geschaffen. Mit ei-
ner gerätegestützten Trainingsfläche 
von über 300 qm, Empfangstheke sowie 
zwei Gymnastikräumen, Sportlersauna, 
Umkleiden, Sanitärräumen sowie der 
TSV-Geschäftsstelle mit Besprechungs-
zimmern, Lager und Thekenverkauf für 
Veranstaltungen im Stadion ist Raum 
geschaffen für die zukünftige Entwick-
lung des Vereins.
Durch den Ausbau des Reha- und Fit-
nesssports steht die Rehabilitation und 
die Prävention im Vordergrund. Gesund-
heit, Entspannung, Gruppenerlebnis, 
Wohlbefinden, Vorsorge und Linderung 
von Bewegungseinschränkungen sowie 

verbessertem Körperbewusstsein ste-
hen im Vordergrund.
Das Sportvereinszentrum im Heinz-
Ziehl-Sportpark soll zum Treffpunkt aller 
Generationen werden. Zum 175-jähri-
gen TSV-Jubiläum in 2021 soll das neue 
Gebäude fertig gestellt sein. Der Verein 
kann sich dann den aktuellen Verände-

rungen im Sport- und Fitnessmarkt an-
passen und den Mitgliedern flexible 
Sportangebote 7 Tage in der Woche an-
bieten. Die Betreuung der Aktiven er-
folgt durch qualifizierte Mitarbeiter, da-
mit werden auch neue Arbeitsplätze in 
der Stadt geschaffen.

Von links: Wolfgang Binder von a+b Weinstadt, Robert Beck TSV, Architektin 
Daniela Knapp von a+b, Bürgermeister Stefan Neumann, Erwin Bergmann TSV, 
Stadtbaumeister Peter Blumhagen, Bianca Vogel TSV, Frau Roswitha Deptner

TSV-Gruppen bei der Jazz und Modern 
Dance Show der Sportkreisjugend in 
der Kultura Öhringen
Bei ausverkaufter Veranstaltung zeigten 
die Rope Skipper und die Jazztänzer des 
TSV Künzelsau, dass sie nicht nur in 
Kooperationen kreativ und leistungsfä-
hig sind, sondern dass sie den Teamgeist 
auch über Vereinsgrenzen hinaus leben.
Die diesjährige Jazz und Modern Dance 
Show, welche am ersten November-
samstag seit über 20 Jahren von der 
Sportkreisjugend Hohenlohe in der 
Kultura in Öhringen organisiert und ver-
anstaltet wird, zeigten neben den drei 
Gastgruppen aus Heilbronn, Heumaden 
und Pleidelsheim vor allem Hohenloher 
Gruppen ihr Tanztalent.
Der TSV Künzelsau ist von Anfang an 
traditionell mit seinen Show- und Wett-
kampfgruppen bei dieser bunten Ver-
anstaltung immer gerne vertreten. In 
diesem Jahr begeisterten die Rope 
Skipper der „Jumping Spirits“ mit der 
Kooperation TSV Künzelsau/TSV Nie-
dernhall mit ihrem Programm „Jump 
Together“ das Publikum. 
Die Jazztänzerinnen der Erwachsenen- 
Gruppe „Dance Inspiraton“ führten ihre 
Premiere mit ihrer Kooperation TSV 
Künzelsau/TSV Weißbach zur Musik 
„Carmina Burana“ von Carl Orff auf. Mit 
21 Tänzerinnen auf der Bühne gelang 

das neue Tanzprojekt der großen Grup-
pe um Trainerin Bianca Vogel. Bei dem 
tollen und unterhaltsamen Abend in der 
Kultura wurden die Gruppen des Büh-
nenprogramms auch beim Finale mit 

viel Applaus von den Zuschauern und 
Gästen belohnt.

Alle Infos zum Sportangebot des TSV 
Künzelsau unter www.tsv-kuenzelsau.de

Bilder: Rolf Hartbrich 
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STRONG by 
Zumba®

Ein kraftvolles 
Konditionstraining, das den gesamten 
Körper fordert. Das besondere an 
STRONG by Zumba® ist die Musik, de-
ren Beats und Effekte genau auf das 
Training abgestimmt sind. Das Workout 
baut Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer und 
Mobilität in minimaler Zeit auf.
Das Programm ist für Männer und Frau-
en geeignet! Eine Grundfitness sollte 
vorhanden sein!
Samstag, 23. November, 9.45 - 10.45 Uhr, 
4-mal, mit Johanna Göller, Hermann-
Lenz-Haus, Künzelsau

Ladys Crime Night
– mit Mörderische Schwestern
Bei der Ladies Crime Night tauchen die 
Autorinnen Julia Corbin, Martina Uhl, 
Petra Naundorf, Beatrix Erhard und Ma-
reike Fröhlich für jeweils 10 Minuten in 
die Welt des Verbrechens ein. Ist ihre 
Zeit abgelaufen, ertönt ein Schuss und 
schon betritt die nächste Autorin die 
Bühne. Musikalisch umrahmt wird die 
Lesung von dem Duo Echtklang – Sän-
gerin Manuela Buschhüter und Gitarrist 
Michael Böhm.
Donnerstag, 21. November, 19.30 - 21.30 
Uhr, Moderation Daniela Berg, im Her-
mann-Lenz-Haus Künzelsau

Der Teufel trägt Parka – Kabarett von 
Inka Meyer
Ein hochkomisches Plädoyer gegen den 
Wahnsinn der Schönheitsindustrie und 
für eine entspannte Weiblichkeit
Die Botschaft der Mode- und Kosmetik-
branche ist klar: „Frauen, ihr lauft aus, 
werdet alt, seid zu fett und habt zu viele 
Haare.“ Um diesem Makel zu entgehen, 
klatschen sich schon Grundschülerin-
nen so viel Wimperntusche ins Gesicht, 
dass sie an der Schulbank sitzend vorn-
überkippen.

Das wird von den Modekonzernen ge-
schickt eingefädelt, damit sich ihre Guc-
ci-Taschen mit unserer Kohle füllen. Die 
Chemie in den Schuhen macht uns 
krank, durch die Ananas-Diät sind wir 
ungenießbar. Aber mit dem Weizengras-
Smoothie in der Hand hetzen wir weiter 
jedem Beauty-Trend hinterher. Das neue 
Kabarettprogramm von Inka Meyer: 
witzig, relevant und brillant recher-
chiert. Und dieses satirische Schmuck-
stück begeistert natürlich auch die Her-
ren der Schöpfung. Denn für die Männer 
gilt genauso: „Schlägt der Arsch auch 
Falten, wir bleiben stets die Alten.“
Donnerstag, 21. November, 19.30 - 22.00 
Uhr, mit Inka Meyer, Carl-Julius-Weber-
Halle, Kupferzell

Filzkurs Sternschale oder Körbchen
Für Erwachsene, Filzerfahrung ist nicht 
unbedingt erforderlich.
In diesem Kurs umfilzen wir eine vorher 
gefertigte Schablone mit feiner Merino-
wolle im Wollvlies. Durch das Auflegen 
von Wollfäden, Effektgarn, Merinowolle 
im Kammzug oder Seidenfasern ent-
stehen durch Ihre Kreativität einzigarti-
ge Werkstücke mit vielen Einsatzmög-
lichkeiten. Die bewegende Kraft der 
Hände formt im Zusammenspiel mit 
Wasser und Seife daraus einen festen 
Filz. Durch gezieltes Aufschneiden und 
Ausformen entsteht eine schöne Schale 
oder Körbchen zur Aufbewahrung ver-
schiedener Dinge. Die Dozentin ist Filze-
rin und Kunst-/Kreativtherapeutin.
Freitag, 22. November, 13.00 - 17.30 Uhr, 
mit Helga Frey, Kulturhaus Würth mit 
Bibliothek Frau Holle, Künzelsau

Malen mit Licht
In diesem Workshop experimentieren 
wir mit Licht. Ausgerüstet mit einer Fo-
tokamera, fangen wir Spuren verschie-
dener Lichtquellen ein und „malen“ 
coole und fantastische Bilder auf unse-

ren Kamerasensor. Wer an der Foto-
grafie Interesse hat, kann vieles über die 
Technik des Fotografierens lernen. Wer 
Spaß am Experimentieren hat, ist hier 
ebenfalls herzlich eingeladen und bei 
diesem Workshop ebenfalls sehr gut 
aufgehoben.
Unsere Bilder erstellen wir sowohl drin-
nen als auch draußen.
Die technisch interessierten Teilnehmer
Innen können im Anschluss die selbst 
gemachten Bilder auch gerne am Com-
puter nachbearbeiten und verfeinern.
Kamera oder sonstige Technik wird ge-
stellt. Die eigene Ausrüstung kann aber 
gerne mitgebracht werden. Es empfiehlt 
sich, ein Handy und/oder eine Taschen-
lampe als Lichtquelle mitzubringen. 
Inkl. Handout.
Freitag, 29. November, 14.30 - 18.30 Uhr, 
mit Jürgen Vogel, Hermann-Lenz-Haus, 
Künzelsau

Kalligrafie -Workshop
Fortgeschrittene aus dem ersten Kurs 
oder Quereinsteiger mit Erfahrung sind 
herzlich willkommen. An diesem Tag 
wollen wir das Erlernte nochmals ver-
tiefen und uns mit der Blattgestaltung 
auseinandersetzen. Dies beinhaltet die 
Einteilung des Blattes. Unter Berück-
sichtigung der Farbgestaltung und Frei-
räume wollen wir den mitgebrachten 
kurzen Text auf das Papier bringen.
Samstag, 30. November, 10.00 - 17.00 Uhr, 
mit Gert Scherer, Hermann-Lenz-Haus; 
Künzelsau

Das vollständige Semesterprogramm 
für das Herbst-/Winter-Semester 2019-
2020 ist im Internet unter www.vhs-
kuen.de verfügbar. Für alle Veranstal-
tungen ist eine Anmeldung bei der VHS 
unter info@vhskuen.de oder Tel. 07940/ 
921910 erforderlich.

Volkshochschule Künzelsau

16.11., 	 Herbstkonzert
19.30 Uhr	 Mehrzweckhalle Gaisbach

17.11., 	 Herbstwanderung mit NVH
12.40 Uhr	 ab Landratsamt, Schwäbischer Albverein

17.11., 	 Musikalisches Abendlob Schola
17.00 Uhr	 Kirchpergensis, Kath. Pfarramt St. Paulus

18.11., 	 Ort der Begegnung und des Zuhörens
11.30 Uhr	 Vesperstube, Seelsorgeeinheit Künzelsau

18.11., 	 CaféKÜSS - Spiel und Unterhaltung für Ältere
14.00 Uhr	 Max-Richard und Renate Hoffmann-Haus

20.11., 	 SPD-Stammtisch on tour, Treffpunkt
18.00 Uhr	 Muschelkalkmuseum, Schlossstraße 3

21.11., 	 AWO-Seniorennachmittag
14.00 Uhr	 Künzelsau Feuerwache

22.11., 	 SKAT-Anfängerkurs und Folgekurs 
16.00 Uhr	 für Fortgeschrittene, Landgasthof Lell

22.11., 	 Clubabend des Skatclubs Kocher-Jagsttal e.V.
18.45 Uhr	 Landgasthof Lell

23.11., 	 Skibörse
9.00 Uhr	 E-Box Künzelsau, Skiclub Künzelsau

24.11., 	 Kinder- und Jugendjahresfeier
14.00 Uhr	 Eberhard-Gienger-Halle, TSV Künzelsau

Veranstaltungsübersicht vom 15. bis 24. November



Aktuelle Ausstellungen
Ausstellung „Künzelsau an Houston: Start der Langzeitmission“
Rathaus Künzelsau, Mo. - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr, Sa.: 9.00 - 12.00 Uhr, Daueraus-
stellung

Ausstellung „Pork pies and sausages“, Hohenloher Metzger ernähren britische 
Industrie
Stadtmuseum Künzelsau, Mi. - So.: 13.00 - 17.00 Uhr, 25. Mai 2019 bis 19. April 
2020

Aus den 
Nachbargemeinden

22. November:

Nacht-Flohmarkt 
in Langenburg
Herzliche Einladung zum Nacht-Floh-
markt in Langenburg am Freitag, 22. No-
vember 2019 von 18.30 bis 21.30 Uhr in 
der Stadthalle Langenburg, Seestr. 72. 
Gemütlich stöbern und bummeln und 
dabei Schönes, Nützliches und Antikes 
entdecken. 

Im Philosophenkeller Langenburg:

Band Kleztory
Kleztory, ein Klezmer- und Weltmusik-
Ensemble aus dem kanadischen Mont-
real, steht dem reichen Erbe des Klez-
mer respektvoll gegenüber, nimmt sich 
aber die Freiheit, Teile des traditionellen 
Repertoires zu arrangieren. 
Die Band ist im November 2019 auf 
Europatournee und gastiert dabei auch 
im Langenburger Philosophenkeller am 
29. November um 20.00 Uhr. 
Karten-Reservierungen unter Tel. 07905 
910218 oder doris.von-goeler@langen-
burg.de.
Weitere Informationen unter www.lan-
genburg.de.

Sonstiges

Das Landratsamt Hohenlohekreis 
informiert:

Informationsveranstal-
tung des Futtermittel- 
untersuchungsrings
Der Futtermitteluntersuchungsring 
(FUR) beim Landratsamt Hohenlohe-
kreis, Landwirtschaftsamt, lädt alle 
Rinderhalter zu seiner jährlichen Infor-
mationsveranstaltung am Donnerstag, 
21. November 2019, um 13.00 Uhr in das 
Landwirtschaftsamt in der Schlossstra-
ße 3, Kupferzell, ein. Neben zwei Schü-
lerprojekten der Akademie für Landbau 
und Hauswirtschaft Kupferzell zu den 
Themen Milchaustauscher von Stefan 
Schimmel und Ackerfutter von Johanna 
Funk stellt Manuel Döhler vom Land-
wirtschaftsamt die Hohenloher Grund-
futterergebnisse 2019 vor.

An den Adventssamstagen 2019:

Freifahrten mit Bus, 
Bahn und Bergbahn
Zum Jahresende hat sich der HNV eine 
neue Aktion ausgedacht. Im HNV-Bin-
nentarif, also in der Stadt Heilbronn, 
Landkreis Heilbronn und im Hohenlo-
hekreis, können an den vier  Advents-
samstagen sämtliche Verkehrsmittel 
unentgeltlich genutzt werden. Zu den 
Verkehrsmitteln zählen Bus, Bahn, 
Stadtbahn, Künzelsauer Bergbahn und 
City-Bus. 
Ob allein oder mit der ganzen Familie, 
der entspannten Fahrt zum Shopping 
oder Weihnachtsmarktbesuch steht so 
nichts mehr im Wege.


